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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Zensus 2022 im Rhein-Neckar-Kreis abgeschlossen

Alle zehn Jahre findet die Volkszählung „Zensus“ in Deutschland statt. 
Mit dieser statistischen Erhebung wird ermittelt, wie viele Menschen in 
Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. Eigentlich hätte der 
Zensus bereits im Jahr 2021 stattgefunden, aufgrund der Corona-Pande-
mie wurde er aber auf das Jahr 2022 verschoben. Für den Zensus 2022 
wurden im Rhein-Neckar-Kreis seit Mai 2022 insgesamt circa 68.000 Bür-
gerinnen und Bürger an über 13.000 ausgewählten Anschriften befragt. 
Dabei waren rund 500 ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte im Einsatz, 
die die Befragungen für den Rhein-Neckar-Kreis durchgeführt haben. 
Pascal Hilkert, Leiter der vom Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis eigens 
für den Zensus 2022 geschaffenen Erhebungsstelle, zeigt sich mit dem 
Einsatz der Erhebungsbeauftragten sehr zufrieden: „Unsere Erhebungsbe-
auftragten haben bei den Befragungen vor Ort tolle Arbeit geleistet, dafür 
danken wir diesen sehr.“
Nach erfolgreichem Abschluss wird die Ende 2021 in Dossenheim einge-
richtete Erhebungsstelle zum 31. Januar 2023 aufgelöst. Bis dahin werden 
die angemieteten Räumlichkeiten zurückgebaut und die vorhandenen 
Daten datenschutzkonform vernichtet.
Die durch den Zensus 2022 gewonnenen Daten werden nun über das 
Statistische Landesamt beim Statistischen Bundesamt zusammengeführt 
und voraussichtlich ab Ende 2023 unter www.zensus2022.de veröffent-

Kunst im Treppenhaus - Adelio Marinelli -
Impressioni della natura
Der in Italien geborene Waldhilsbacher Maler
Adelio Marinelli stellt ab 4. Februar im
Familienzentrum seine Ölgemälde aus. Die
naturalistisch gemalten Bilder fangen vergängliche
Situationen und Stimmungen ein. Seine Motive
findet er in der Natur, im Ort, in seiner näheren
Umgebung.
Vernissage am Samstag, den 4. Februar 2023 um
11:00 Uhr.
Einleitung: Liliane Linier, an der Klarinette Heribert
Eckert

licht. Die Ergebnisse sind ein wichtiges Planungsinstrument für zukunfts-
gerichtete Entscheidungen von Bund, Ländern, Städten und Gemeinden. 
So werden auf der Basis der Bevölkerungszahlen beispielsweise Wahlkrei-
se eingeteilt oder Infrastrukturprojekte zielgerichtet geplant. 

Deutsche Rentenversicherung

Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt:  
Hilfe bei der Steuererklärung 
Hilfe bei ihrer Steuererklärung erhalten Ruheständler durch die kostenlo-
se Bescheinigung »Information über die Meldung an die Finanzverwal-
tung«. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich relevanten Beträge 
auf, die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch für das Jahr 2022 
an die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die »Information über die 
Meldung an die Finanzverwaltung« in der Vergangenheit schon einmal 
angefragt hat, bekommt sie auch für 2022 wieder automatisch von der 
DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, kann sie unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten Beträge der 
gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem Finanzamt vor und 
müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die Steuererklärung eingetra-
gen werden. Wer jedoch zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet ist, 
muss nur dann selbst Eintragungen vornehmen, wenn diese eDaten nicht 
oder nicht zutreffend übermittelt wurden. 

Energiepreispauschale nicht enthalten 
Bei der aufgrund des Rentenbezugs ausgezahlten Energiepreispauschale 
in Höhe von 300 Euro handelt es sich nicht um eine Rentenleistung. Da-
her ist die Energiepreispauschale nicht in der Bescheinigung enthalten, 
wenngleich die Zahlung der Finanzverwaltung mitgeteilt wurde. Eine 
zusätzliche Bescheinigung über die Zahlung der Energiepreispauschale 
erteilen die Rentenversicherungsträger daher nicht. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte und Rentner: 
Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann kostenlos unter der Telefon-
nummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt 
werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht 
die Broschüre unter »Pressemitteilungen und Nachrichten« ebenfalls als 
PDF zum Herunterladen zur Verfügung. 

Ausländerbehörde des Rhein-Neckar-Kreises  
bezieht zum 1. Februar 2023 auch Räume im 
Czerny-Ring in Heidelberg

Teile der Ausländerbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis ziehen 
zum 1. Februar 2023 in den Czerny-Ring 22/12 in Heidelberg um. In den 
neuen Diensträumen, in denen bisher der Service-Point Ukraine unterge-
bracht war, werden künftig Angelegenheit des Sachgebiets für humanitäre 
Aufenthaltstitel und Duldungen bearbeitet. Dabei wird der Service-Point 
Ukraine in dieses Sachgebiet eingegliedert. Der Umzug findet vom 30. Ja-
nuar bis zum 3. Februar 2023 statt. Während dieser Zeit ist die Ausländer-
behörde nur eingeschränkt erreichbar.
Für Anliegen rund um das Ausländerwesen und den Service-Point Uk-
raine steht das Ausländeramt unter der E-Mail-Adresse auslaenderamt@
rhein-neckar-kreis.de oder unter der Rufnummer 06221 522-1478 zur 
Verfügung.
Die Ausländerbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis nimmt alle 
ausländerrechtlichen Aufgaben wahr. Sie entscheidet über Aufenthaltsti-
tel, befasst sich mit Visum- und Asylangelegenheiten und der Ausstellung 
von Reisedokumenten. Sie ist nicht für alle kreisangehörigen Städte und 
Gemeinden zuständig. Die Großen Kreisstädte nehmen die Aufgaben für 
sich und ihre in Verwaltungsgemeinschaft betreuten Kommunen selbst 
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•  Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz (Asylb-
LG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutscheinkarte erhält 
man auf Antrag beim Bürgermeisteramt. Dort gibt es auch weitere Aus-
künfte über eventuelle kommunale Familienpässe und -ermäßigungen.
Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweiligen Einrichtung zusammen 
mit dem Landesfamilienpass vorzulegen. Sie gelten nur für die im Landes-
familienpass aufgeführten Personen.
Die Gutscheine für den Landesfamilienpass erhalten Sie in Bammental, 
Gaiberg und Wiesenbach im Bürgerbüro.

Wahl der Schöffen und Jugendschöffen

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die 
Schöffen und Jugendschöffen für die Amtszeit 
von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht werden 

Frauen und Männer, die an den Amtsgerichten und den Landgerichten als 
Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Die 
Gemeindevertretung und der Jugendhilfeausschuss des Landkreises schla-
gen doppelt so viele Kandidaten und Kandidatinnen vor, wie an Schöffen 
bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der 
Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 
die Haupt- und Ersatzschöffen. Gesucht werden Bewerberinnen und Be-
werber, die in der Gemeinde wohnen und am 1.1.2024 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehöri-
ge, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Ver-
lust der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen kann, ist von der Wahl 
ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, 
Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbe-
dienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt wer-
den. Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln 
eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen 
werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtli-
chen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass 
sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet hat 
oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkun-
den ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen 
muss, kann sich aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem En-
gagement rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittel-
punkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben 
wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über besondere Erfahrung in 
der Jugenderziehung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geis-
tige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – ge-
sundheitliche Eignung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für 
das Amt nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren 
kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ursa-
chen von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken ge-
macht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre 
Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum 
Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwortungsbewusst-
sein für den Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer Menschen. 
Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in schwierigen 
Situationen gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund seines 
Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist 
oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen 
hat. Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede Ver-

wahr. Mehr dazu unter www.rhein-neckar-kreis.de/auslaenderamt. Vor-
sprachen in der Ausländerbehörde sind nur mit Termin möglich – dies 
gilt künftig auch für Anliegen, die bislang im Service-Point Ukraine ohne 
Termin geklärt werden konnten.

Seit 1. Januar 2023

Photovoltaikpflicht bei Dachsanierungen
Landrat Stefan Dallinger: Photovoltaik ist für das Gelingen der Ener-
giewende von großer Bedeutung
Bereits seit einem Jahr gilt in Baden-Württemberg eine Photovoltaik-
pflicht. „Sie wurde in drei Stufen eingeführt“, wie der Leiter des Bau-
rechtsamts im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Axel Brandenburger, 
erläutert. Seit dem 1. Januar 2022 müssen Neubauten von Nicht-Wohnge-
bäuden und Parkplätze mit mehr als 35 Stellflächen mit einer Solaranlage 
ausgestattet werden, im Mai 2022 wurde die Pflicht auf den Neubau von 
Wohnhäusern ausgeweitet. Seit dem 1. Januar 2023 gilt nun die letzte Stu-
fe: Wer ab diesem Datum sein Dach grundlegend saniert oder ein Gebäu-
de aufstockt, muss eine Photovoltaikanlage installieren. Die Pflicht gilt 
für größere Arbeiten wie die Abdichtung oder Eindeckung eines Daches, 
auch wenn die Lattungen oder Schalungen nicht ausgetauscht werden. 
Entscheidend für die Photovoltaikpflicht bei grundlegenden Dachsanie-
rungen ist das Datum des Baubeginns.
„Die Photovoltaik ist für das Gelingen der Energiewende von großer 
Bedeutung“, so Landrat Stefan Dallinger und sagt weiter: „Gerade Dach-
flächen bieten das Potenzial für die benötigte Solarenergie.“ Auch die 
Installation von Photovoltaikanlagen auf und an denkmalgeschützten 
Gebäuden oder in deren Umgebung sei grundsätzlich möglich. Allerdings 
müsse dies in einem denkmalrechtlichen Verfahren geprüft werden.
„In der Regel muss die Photovoltaikanlage eine Modulfläche im Umfang von 
60% der geeigneten Dachflächen aufweisen“, ergänzt Axel Brandenburger. 
Auch eine Kombination mit einer Dachbegrünung ist möglich, wodurch 
sich der erforderliche Umfang der Modulfläche reduziert. Das Erneuerba-
re-Energien-Gesetz (EEG 2021) garantiert für 20 Jahre den Vergütungsan-
spruch für Strom, der in das öffentliche Versorgungsnetz eingespeist wird. 
Die Kreditanstalt für Wiederaufbau stellt für die Installation einer Photovol-
taikanlage und eines Stromspeichers Förderkredite zur Verfügung.

Landesfamilienpass – neue Gutscheine für 2023

Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen Gutscheinkarte 
können Familien, die ihren ständigen Wohnsitz in Baden-Württemberg 
haben, also auch ausländische Familien, derzeit insgesamt 20 mal im Jahr 
unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, 
Gärten und Museen besuchen. 
Mit den Wahlgutscheinen können die anderen Schlösser, Gärten und Mu-
seen auch mehrfach im Jahr kostenfrei besucht werden. Diese finden Sie 
in der Liste aller teilnehmenden staatlichen Schlösser, Gärten und Muse-
en in Baden-Württemberg.
Einen Landesfamilienpass können folgende Personen erhalten: 
•  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern (dies 

können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit ihren Eltern in 
häuslicher Gemeinschaft leben, 

•  Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, 

•  Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden schwer 
behinderten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in häusli-
cher Gemeinschaft leben, 

•  Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind, die mit ein 
oder zwei kindergeldberechtigenden Kindern in häuslicher Gemein-
schaft leben.
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225540/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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urteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Ge-
richt erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt werden. 
Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – haben die 
Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persönliche Verantwortung 
für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung 
oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht überneh-
men kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben. In der Beratung mit 
den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft ver-
treten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von besseren Ar-
gumenten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht 
in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich 
ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen 
können und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher 
Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten für das Schöffenamt in allgemeinen Strafsachen (gegen Er-
wachsene) bzw. für das Amt eines Jugendschöffen in Jugendstrafverfahren 
bewerben sich bitte bei ihrer Wohnortgemeinde:
Gemeinde Bammental, Bürgerbüro, Hauptstraße 71, 69245 Bammental, 
Tel. 06223 9530-950, www.bammental.de
Gemeinde Gaiberg, Hauptamt, Hauptstraße 44, 69251 Gaiberg, Tel. 
06223 950125, www.gaiberg.de
Gemeinde Wiesenbach, Hauptamt, Hauptstraße 26, 69257 Wiesenbach, 
Tel. 06223 950215, www.wiesenbach-online.de
Zur Bewerbung nutzen Sie bitten das amtliche Formular, dass auf den 
Homepages der Gemeinden und unter www.schoeffenwahl.de herunter-
geladen werden kann. 

Kreisforstamt

Holzernte im Gaiberger Gemeindewald 
voraussichtlich ab Montag, 16. Januar
Im Gaiberger Gemeindewald müssen im Bereich Panoramastraße – 
Hochhaus voraussichtlich ab Montag, 16. Januar, Bäume gefällt und der 
Waldrand aufgelockert werden. Die Arbeiten werden bis in den Februar 
2023 andauern, teilt das zuständige Kreisforstamt mit.
Die Gründe hierfür sind vielfältig: In erster Linie geht es darum, entlang 
der Wohnhäuser und der Straße die Waldpflege fortzuführen, die einen 
für Anwohner und öffentlichen Verkehr sicheren Waldaußenrand ge-
währleistet. Die Fällarbeiten im Waldbestand sollen die Voraussetzungen 
für eine natürliche Verjüngung eines stabilen und gesunden Mischwal-
des schaffen. Selbstverständlich geschieht dies unter strenger Beachtung 
sämtlicher naturschutzrelevanter und forstrechtlicher Vorgaben. Im Her-
zen der Hiebsfläche wurde im Rahmen des Alt- und Totholzkonzepts ein 
1 Hektar großer Teil dauerhaft aus der forstlichen Nutzung genommen 
– als Mini-Urwald bleibt dieser Waldteil völlig sich selbst überlassen.
Das gefällte Holz wird – je nach Baumart und Qualität – nahezu voll-
ständig an verschiedene regionale Kunden verkauft und hilft so mit, den 
Holzbedarf der Bevölkerung zu decken. Überwiegend fallen in dieser 
Fläche Möbelholz, Bauholz, Brennholz und Holz zur Herstellung von 
Hygienepapieren (z.B. Toilettenpapier) an. Allerdings ist die Holzernte 
nicht ohne eine zeitlich befristete Beeinträchtigung der Erholungsfunk-
tion im betroffenen Waldteil möglich. Das Kreisforstamt ist sich dieses 
Umstands bewusst und bemüht sich, die Belastung für die erholungssu-
chende Bevölkerung gering zu halten und die Arbeiten möglichst rasch 
abzuschließen. Verzögerungen aufgrund witterungsbedingter Unterbre-
chungen sind jedoch möglich. Nach dem Vollzug der Fällarbeiten werden 
die entsprechenden Wege – soweit sie in Mitleidenschaft gezogen sind 
– nach der Abfuhr eines Großteils des Holzes instandgesetzt, damit sie 
in den kommenden Jahren wieder wie gewohnt uneingeschränkt genutzt 
werden können. Das Forstamt des Rhein-Neckar-Kreises bittet schon 
jetzt um das Verständnis der Waldbesuchenden und – nicht zuletzt zu 

deren eigenen Sicherheit – um Respektierung der erforderlichen Wegs-
perrungen im Wald sowie der vorübergehenden Sperrung des Parkraums 
entlang der Panoramastraße vom Hochhaus bis zum Buspavillon im oben 
genannten Zeitraum.

Gebührenfreies Mehrvolumen  
für die Grüne Tonne plus

Papier, Pappe und Kartonagen gehören im Rhein-Neck-
ar-Kreis in die Grüne Tonne plus. Die Erlöse aus der Ver-

marktung des gesammelten Papiers fließen komplett dem Gebühren-
haus-halt zu und tragen somit dazu bei, dass die Abfallgebühren stabil 
bleiben. Reicht Ihr bisheriges Behältervolumen der Grünen Tonne plus 
auf Dauer nicht mehr aus, stel-len wir Ihnen auf Wunsch zusätzliches Vo-
lumen zur Verfügung – gebührenfrei.
Jederzeit einfach, schnell und unkompliziert online bestellen unter: 
https://www.avr-kommunal.de/leistungen/entsorgung/behaelter-um-
bestellen oder per E-Mail: haushalt@avr-kommunal.de, Telefon: 07261 
/ 931-202. Die Grüne Tonne plus gibt es in den Größen 120 Liter, 240 
Liter, 770 Liter und 1.100 Liter.

 Foto: AVR Kommunal AöR
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GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Albert-Schweitzer-Schule Sinsheim

Vielfältige und ansprechende Ausbildungswege stellt die Albert-Schweit-
zer-Schule in Sinsheim vor. Eine Ausbildung als Altenpflegehelfer*in (auch 
für Nichtmuttersprachler*innen), als Pflegefachfrau/Pflegefachmann, als 
Erzieher*in oder als Kinderpfleger*in können hier absolviert werden. 
Der Hauptschulabschluss, ein Mittlerer Bildungsabschluss, die Fachhoch-
schulreife oder das Abitur können erworben werden. Ausführliche Infor-
mationen gibt es unter: www.ass-sinsheim.de
Zu folgenden Info-Abenden wird eingeladen:
• 2-jähr. Berufsfachschule: 30. Januar, 19:00 Uhr
•  Sozial- und gesundheitswissenschaftliches Gymnasium: 31. Januar, 

19:00 Uhr
•  Ausbildungen Erzieher:in und Sozialpädagogische Assistenz; Fachschu-

le für Organisation und Führung: 1. Februar, 19:00 Uhr
• Berufskollegs Gesundheit und Pflege: 6. Februar, 19:00 Uhr
• Ausbildungen Pflege und Altenpflegehilfe: 7. Februar, 19:00 Uhr
Kontakt: Albert-Schweitzer-Schule, Alte Daisbacher Str. 7a, 74889 Sins-
heim, Tel.: 06221 15-82300, www.ass-sinsheim.de

Elsenztalschule Bammental

Einladung zum Tag der offenen Tür an der Elsenztalschule 
am 01.02.2023, 17.30 Uhr
Die Gemeinschaftsschule an der Elsenztalschule Bammental veranstaltet 
am 01.02.2023 ab 17.30 Uhr einen Tag der offenen Tür. 
Wie soll es für Ihr Kind nach der Grundschule in der Klassenstufe 5 wei-
tergehen? Wäre die Gemeinschaftsschule der Elsenztalschule eine Schule 
für mein Kind? Die Elsenztalschule ist neben der Grundschule auch eine 
zweizügige Gemeinschaftsschule von Klasse 5-10. Im Zentrum der Ge-
meinschaftsschule steht die individuelle Förderung der Kinder auf allen 
Niveaustufen, dem Hauptschul-, dem Realschul- und dem Gymnasialni-
veau. Um dies zu ermöglichen, verfolgt die Gemeinschaftsschule ein an-
deres pädagogisches Konzept mit einem starken Fokus auf die Themen 
Individualisierung, Diagnostik, Leistungsförderung und Digitalisierung. 
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm lädt zum Mitmachen ein. 
Viele Inforäume bieten die Möglichkeit, wichtige Details der Elsenztal-
schule und im Besonderen das pädagogische Konzept kennenzulernen. 
Wichtig ist dabei auch die Frage, welche Abschlüsse (Realschulabschluss, 
Hauptschulabschluss und Anschluss in ein Gymnasium) an der Elsenztal-
schule erreicht werden können und wie ein Übergang nach der Klasse 10 
auf ein Gymnasium gestaltet werden würde. Derzeit besuchen 550 Schü-
lerinnen und Schüler die Elsenztalschule. 

Energiespar-Tipp: 
Schimmel vermeiden durch richtiges Lüften und Sanieren
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Auf Camembert ist er beliebt, in Brot oder an Wänden gefürchtet: Schimmel. Ge-
schätzte 100.000 Arten sind bislang bekannt – nicht alle sind für den Menschen 
giftig. Schimmelbefall in Räumen kann jedoch Allergien und Erkrankungen der 
Atemwege auslösen. „Wir empfehlen vorbeugend neben regelmäßigem Lüften und 
ausreichendem Heizen auch eine gute Dämmung des Gebäudes“, erklärt dazu der 
Geschäftsführer der KLiBA, Dr. Klaus Keßler.
Ursache von Schimmel 
Grund für Schimmelbildung ist der Temperaturunterschied zwischen Wohnung 
sowie Außenwand und die Abkühlung der warmen Raumluft. Mit sinkender Tem-
peratur geht die Aufnahmefähigkeit der Luft für Wasserdampf deutlich zurück, 
so dass an der Oberfläche der Wand die relative Luftfeuchte stark ansteigt. Die-
se Bereiche mit besonders hoher Luftfeuchtigkeit bieten Schimmelpilzen ideale 
Wachstumsbedingungen. Der Sanierungsstandard des Wohnhauses ist dabei ein 
wichtiger Faktor. Je besser die Dämmung, umso geringer ist das Schimmelrisiko, 
da die Wände weniger stark auskühlen. 
Richtig lüften
Durch Duschen, Kochen, Schwitzen und große Zimmerpflanzen verdunstet in 
Räumen eine erhebliche Menge Wasser. Schlägt sich Feuchtigkeit an kühlen Stel-
len nieder, kann hier Schimmel wachsen. Als Faustregel gilt: Mindestens zweimal 
täglich für etwa fünf Minuten komplett durchlüften. Je mehr Menschen sich in der 
Wohnung aufhalten, desto häufiger sollte man lüften. Küche und Bad nach Bedarf 
häufiger. Besonders wirksam ist eine Stoßlüftung mit weit geöffneten Fenstern und 
Durchzug – bei geschlossenen Heizungsventilen. Einen Schritt weiter geht, wer 
eine Lüftungsanlage einbauen lässt. 
Richtig heizen
An kühlen Innenbauteilen setzt sich mehr Schwitzwasser ab, als an warmen. Räu-
me sollten deshalb nicht ganz auskühlen. Eine Temperatur von 20 Grad Celsius 
am Tage und 18 Grad in der Nacht oder bei Abwesenheit eignet sich für Wohn-
räume; in Schlafzimmern und Fluren kann es zwei Grad kühler sein. Klaus Keßler 
empfiehlt programmierbare Thermostatventile für die Heizkörper: „Die sind nicht 
teuer und sorgen stets für die richtige Raumtemperatur.“
Richtig sanieren
In nicht gedämmten Gebäuden sind insbesondere die äußeren Zimmerwände kalt. 
Gleiches gilt für die Laibungen an den Fenstern. Schlägt sich hier Feuchtigkeit nie-
der, kommt schnell der Schimmel. Abhilfe schafft eine professionell geplante Ge-
bäudedämmung – zusammen mit dem Einbau energetisch hochwertiger Fenster. 
„Die Mär, man ‚verschweiße‘ damit das Haus, stammt von vor über 100 Jahren“, 
erklärt Klaus Keßler. „Atmende Wände gibt es nicht und gab es nie“. Wichtig sei, 
das Gebäude energetisch als Ganzes zu betrachten und sich an einen erfahrenen 
Energieberater zu wenden.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglich-
keiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn Herr Manfred Watzlawek  
– für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für die nächste Be-
ratung im Rathaus Wiesenbach, alle vier Wochen, montags, zwischen 15:30 und 
17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Einen Schritt weitergeht, wer eine Lüftungsanlage einbauen lässt. KLi-
BA-Energieberater informieren Sie umfassend über alle Schritte einer ener-
getischen Sanierung. Foto: Gülay Keskin
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von Westen, von Nor-
den und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
 Lukas 13,29

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 19. Januar: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemein-
dehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 15.30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenheim Föhrenbach 
Freitag, 20. Januar: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der Neuapostolischen Kirchengemeinde
Sonntag, 22. Januar: 10.00 Uhr Gottesdienst, 18.00 Uhr Fest für Mitar-
beitende der Kirchengemeinde
Montag, 23. Januar: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Mitwoch, 25. Januar: 15.00 Uhr Konfi Gruppe 1, 16.30 Uhr Kon-
fi-Gruppe 2, 18.15 Uhr Jungbläser- Posaunen, 19.30 Uhr Flötenkreis, 
19.45 Uhr Probe Posaunenchor
Donnerstag, 26. Januar: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemein-
dehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 18.00 Uhr Abendmahlgottes-
dienst
Freitag, 27. Januar: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der ev. Kirchengemeinde
Abendmahlsgotesdienst:
Am Donnerstag, dem 26. Januar findet um 18.00 Uhr wieder ein Abend-
mahlsgottesdienst in der ev. Kirche statt.

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.gau-
gai-go.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@
kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 15.00-
18.00 Uhr
Sonntag, 22.01.2023 (3. So. n. Epiphanias): Wir besuchen den Gottes-
dienst in Bammental um 10 Uhr
Sonntag, 29.01.2023 (letzter So. n. Epiphanias): 11 Uhr Gottesdienst, 
Prädikantin Lydia Lundbeck, Evangelische Peterskirche Gaiberg
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)
Jubelkonfirmation: Die Jubelkonfirmationen finden bei uns am Sonntag 
Judika in Gaiberg (26.03.2023) und am Sonntag Palmarum in Gauan-
gelloch (02.04.2023) statt.
Eingeladen sind im Jahr 2023 alle Jubilarinnen und Jubilare der Jahrgän-
ge 1998, 1973, 1963, 1958 und 1953. All diejenigen, von denen wir eine 
Adresse im Pfarrbüro haben, bekommen eine persönliche Einladung. 
Herzlich willkommen sind auch Zugezogene, die woanders konfirmiert 
wurden, nun aber in Gaiberg, Gauangelloch oder Ochsenbach wohnen, 
und ihre Jubelkonfirmation gerne hier feiern möchten. Bitte melden Sie 
sich in jedem Fall über das Pfarrbüro an!

Pfarrerin Lerdon in Muterschutz und Elternzeit: Seit Januar 2023 be-
findet sich Pfarrerin Saskia Lerdon in Mutterschutz und anschließender 
Elternzeit. Unsere Pfarramtssekretärin Silvia Graßl ist zu den gewohnten 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro erreichbar. Bis zur Rückkehr in den Dienst 
von Pfarrerin Lerdon hat ihre Vertretung Pfarrer Martin Schäfer aus Bam-
mental inne (E-Mail: martin.schaefer@kbz.ekiba.de, Telefon 06223-5084). 
Die Gottesdienste übernehmen in dieser Zeit Prädikant*innen sowie die 
Pfarrkolleg*innen, den Konfirmandenunterricht weiterhin Markus Wäsch.
Für Beerdigungen in Gaiberg, Gauangelloch und Ochsenbach ist Pfarrer 
i.R. Michael Göbelbecker zuständig, zu dem Sie sich im Falle des Todes 
eines Angehörigen auch direkt Kontakt aufnehmen können (Handynr. 
0163 2423708).

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Samstag, 21. Januar: 14.00 – 18.00 Uhr Werkstatt Weltgebetstag im 
evangelischen Gemeindehaus in Eberbach 
Sonntag, 22. Januar (Driter Sonntag nach Epiphanias): 09.30 Uhr 
Gottesdienst zur Predigtreihe im Gemeindehaus mit Pfarrer Thomas 
Lehmkühler – Opfer für die eigene Gemeinde
Mitwoch, 25. Januar: 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.
Freitag, 27. Januar: 19.30 Uhr Vortrag zum Thema „Klima und Gesund-
heit“ im Gemeindehaus in Wiesenbach

Der Weltgebetstag mit dem Titel „Glaube bewegt“ kommt in diesem 
Jahr aus Taiwan. Was für ein Thema angesichts der politischen Lage 
in diesem Land. Die Werkstatt für den Weltgebetstag findet am Sams-
tag, den 21. Januar, von 14-18 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Eberbach statt. Eine Mitfahrgelegenheit ab dem ev. Gemeindehaus um 
13 Uhr kann bis Freitagvormittag über das Pfarramt verabredet werden.

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 22. Januar, um 
9.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Es ist der erste Gottesdienst 
der diesjährigen Predigtreihe zum Thema: „Mehr als nur ein Lied! 
Liedtexte aus Rock und Pop“. Der Gottesdienst wird von Pfarrer 
Thomas Lehmkühler gehalten. Er predigt zu dem Lied „Halleluja“ von  
Leonard Cohen. Weitere Informationen zur Predigtreihe finden Sie in 
unserem Schaukasten und im Flyer zum Mitnehmen, der im Gemein-
dehaus bereitliegt.

Klimapilgern - Schrit für Schrit

Klima und Gesundheit 
Warum die Energiewende das größte Gesundheitsprojekt unserer Zeit ist

Vortrag von Dr. Martin Herrmann, Vorsitzender von KLUG
(Allianz für Klimawandel und Gesundheit)

Es lädt herzlich ein: Die Initiative 100 % Wiesenbach

Freitag, 27. Januar 2023 um 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus in Wiesenbach, Hauptstraße 71
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Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bite an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
Donnerstag, 19. Januar: 11.00 BTL Trauerfeier Maria Philipp (MiHa), 
13.00 NGD Trauerfeier Hans-Jürgen Borghoff (MiHa), 17.45 WB Rosen-
kranz, 18.30 WB Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 20. Januar: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 BTL Ökum. 
Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK), 18.30 GB Wort-Gottes-Feier 
Samstag, 21. Januar: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ul-
richskirche, 18.00 WAHI Eucharistiefeier (TS)
Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 MAU Eucha-
ristiefeier - Vorstellung der Erstkommunionkinder † Emil Dick † Ma-
rianne Paar † Chol Maliat CMaliat † Ingrid Sandmaier, Ilse Mallig und 
Maria Müller (TS), 9.15 NGD Wort-Gottes-Feier (MiHa), 11.00 BTL 
Wort-Gottes-Feier (Ed), 11.00 MÖ Eucharistiefeier und Vorstellung des 
Erstkommunionskindes † Herbert Kohl † Priska Nikolaus (TS)
Montag, 23. Januar: 12.00 NGD Beerdigung Chol Maliat CMaliat, 17.00 
MAU Rosenkranz, 19.00 LO Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 24. Januar: 14.00 MECK Beerdigung Anita Heß
Mitwoch, 25. Januar: 9.30 NGD Rosenkranz (Co), 10.00 NGD Wort- 
Gottes-Feier (Ba), 14.00 LO Beerdigung Erika Klaritsch
Donnerstag, 26. Januar: 18.30 WW Eucharistiefeier † Ferdinand u. Wal-
ter Blaschko u. Ang. (TS)
Freitag, 27. Januar: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 BTL Ökum. 
Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
Samstag, 28. Januar: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ul-
richskirche, 17.30 MECK Rosenkranz, 18.00 MECK Eucharistiefeier † 
Anita Heß (S)

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk der Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz lädt herzlich zu 
einem Vortrag ein:

Politik in den USA – Die Präsidentschaft Biden nach den 
Zwischenwahlen 2022
Robby Geyer, Leiter der Redaktion „Politik & Unterricht“, Landeszentra-
le für politische Bildung BW
Mitwoch, 25. Januar 2023, 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus • Fischersberg 5 • 69245 Bammental
Ab 2023 muss US-Präsident Biden nach den Zwischenwahlen mit einer 
republikanischen Mehrheit im Repräsentantenhaus regieren, während die 
knappe demokratische Mehrheit im Senat erhalten blieb. Im Vortrag geht 
es darum, das Wahlergebnis zu analysieren sowie die Auswirkungen für die 
kommenden Jahren zu diskutieren. Dabei wird auch auf die Grundlagen des 
Zusammenspiels der politischen Institutionen eingegangen. Abschließend 
soll es einen Ausblick auf die nächste Präsidentschaftswahl 2024 geben.
Schon heute möchten wir auf einen weiteren Vortrag von Herrn Robby 
Geyer am Mitwoch, 22. Febr. 2023 hinweisen: 
NATO – Entwicklungsphasen und Beziehungen

Ökum. Nachrichten
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Kontakt : R. Nebelung, Tel. 865380

Ökumenisches Team (kath., evang. und mennon. Gemeinde)

SSTTUUDDIIOO  KKNNAALLLLTTÜÜTTEE
präsentiert aamm  2211..JJaannuuaarr  22002233

AAuuff  ddeerr  FFlluucchhtt

Von 15.00 bis 17.30 Uhr 
in der Altentagesstätte
Bammental, Hauptstrasse 89

2 Euro/ Kind   (ab 6 Jahre)

Knalltüte
Am 21.1. 15 Uhr knallen wieder 
die Tüten in der ATS (Hauptstra-
ße 89). Thema wird diesmal die 
Flucht von Maria und Josef nach 
Ägypten sein.
Viel singen, Theater und Gespräch, 
Essen und Geschichte hören lassen 
sie Zeit bis 17.30 Uhr schnell ver-
gehen. Und natürlich gibt es wieder 
verschiedene Bastelangebote: ein 
Glücksglas oder Schneeflocken ge-
stalten , Schwimmkerzen und Tee-
lichte, die noch eine Überraschung 

in sich tragen,  ein Kratzbild, wo bunte Bilder unter dem Schwarz auftauchen...
Eingeladen sind Kinder im Grundschulalter. Anmelden muss man sich 
nicht - einfach mit 2 Euro vorbei kommen! Das Knalltüten-Team

Sonntag, 22.01.2023 – Complet   
Complet am Sonntag, den 22.01.2023 um 
19.00 Uhr in der evangelischen Kirche 
Bammental: Seit ältesten Zeiten versam-
meln sich Christen an den Wendepunk-ten 
des Tages zum gemeinsamen Gebet. 

Wir, die Completschola Bammental, laden Sie ein, gemeinsam mit uns 
den Tag ausklingen zu lassen und alles, was den Tag erfüllt hat, vor Gott 
zu bringen und um den Segen der Nacht zu bitten.

Arbeitskreis Osternacht
Coronabedingt hat die Osternachtfeier am Kraichgaublick bereits seit 
einiger Zeit nicht mehr stattgefunden. Deshalb möchten wir uns dieser 
Frage in einem neuen Arbeitskreis widmen – können wir das Osterfeuer 
am Kraichgaublick wiederaufleben lassen oder gestalten wir das Fest auf 
andere Weise? Der Arbeitskreis trifft sich am Dienstag, den 07.02.2023 
um 19:30 Uhr im Unterraum der kath. Kirche. Alle an einer Mitarbeit 
interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen.

Aktion Dreikönigssingen 2023
Kinder stärken - Kinder schützen, in Indonesien und weltweit,

dies war den 53 Kinder und Ju-
gendlichen mit ihren Begleitern 
wichtig. Deshalb waren sie tagelang 
als Könige in unserer Gemeinde 
unterwegs. Schon am Vormittag 
besuchten sie die Häuser und Woh-
nungen und brachten den Mitmen-
schen den Segen. “Christus Mansi-
onem Benedicat, 20*C+M+B +23“ 
schrieben sie an die Tür. Am Abend 
kehrten sie müde aber doch froh, 
den vielen Kindern weltweit zu hel-

fen, nach Hause. An den Häusern und Wohnungen wurden sie herzlich 
empfangen. Abends erzählten sie freudig von den schönen Erlebnissen. 
Am Donnerstag trafen sich alle SternsingerInnen auf dem Rathausplatz. 
Gemeinsam mit Pfarrer Streit wurde der Segen mit Kreide auch an die 
Rathaustür geschrieben. Für den herzlichen Empfang im Rathaus mit Bre-
zel und einem Getränk möchten sich alle SternsingerInnen beim Bürger-
meister Holger Karl bedanken. Zum gemeinsamen Abschluss mit Pizzaes-
sen und am nächsten Morgen zum Gottesdienst trafen sich die zahlreichen 
Kinder und Eltern noch einmal. Es war ein schöner lebhafter Gottesdienst 
zu dem 120 SternsingerInnen auch aus anderen Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit eingeladen waren.
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„Kinder helfen Kindern“ wird tatsächlich umgesetzt. Sternsinger Spenden 
tragen dazu bei, die notleidenden Kinder auf der Welt zu unterstützen. Sie 
ermöglichen ihnen eine Ausbildung, die Chance auf eine gesunde Ernäh-
rung und medizinische Hilfe.
Die Sternsinger sammelten in Bammental 14.150 Euro      
Wir alle wünschen den vielen Kinder in Not, dass wir sie mit diesen Spen-
dengeldern ein wenig fröhlicher machen, damit sie in Frieden und ohne 
Not in die Zukunft schauen können. Einen ganz besonderen Dank des-
halb an alle SternsingerInnen, Eltern und natürlich an die Spender, die die 
Aktion immer wieder so erfolgreich unterstützen.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 22. Januar 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 25. Januar  20:00 Uhr Gottesdienst

Arche Neckargemünd
Ökumenisches Kirchenzentrum Stephanus- und Franziskusgemeinde , Im 
Spitzerfeld 42, 69151 Neckargemünd, Telefon: 06223 72372 und 7088, 
arche@arche-neckargemuend.de

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Friedensgebet: Freitag, 20.1.23, 18 Uhr, Ort: Evangelische Kirche
Gotesdienst: Sonntag, 22.1.23, 10 Uhr, Leitung: Barbara Hege-Galle, 
Predigt: Jakob Fehr, Parallel Kindergottesdienst, Ort: Altentagesstätte, 
Hauptstraße 89

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin 
für eine kostenlose und 

unverbindliche Erstberatung.

0 6223 - 9 25 33 88
0 176 - 84 63 50 99

www.einguterzug.de
info@einguterzug.de

Patrick Lange
Dipl. Immobilienökonom (ADI)
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses

Am Mittwoch, 25.01.2023, um 18:00 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses im Sitzungssaal des Rathauses, EG statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bauanträge
1.1 Rückwärtiger Umbau und Erweiterung des Wohnhauses
 Flst.Nr. 4482, Oberdorfstraße 51
1.2 Anbau eines Geräteraumes
 Flst.Nr. 5826, Fischersberg 13
1.3  Anbau eines Wintergartens und Errichtung einer Remise/Garten-

haus
 Flst.Nr. 494/5, Kirchbergstraße 17
2. Bekanntgabe Kenntnisgabeverfahren
2.1 Errichtung einer Lager- und Gerätehalle
 Flst.Nr. 6867/2, 6867/3, Schwimmbadstraße
3. Verschiedenes
4.  Genehmigung des Protokolls vom 28. September und 16. November 

2022
Bammental, 17. Januar 2023 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Neujahrsempfang in Bammental

Eine traurige Nachricht überschattete den Neujahrsempfang mit Ehrun-
gen in der Elsenzhalle: Für den am Wochenende nach schwerer Krankheit 
verstorbenen Friedbert Ohlheiser, Gemeinderat (CDU/BV) und Vorsit-
zender des FC Bammental, erhoben sich die Gäste in der Elsenzhalle für 
eine Gedenkminute von ihren Plätzen. In das Gedenken eingeschlossen 
waren auch Uwe Ulzenheimer (FC Bammental) und Harald Bär vom 
Tischtennisclub Bammental, von denen sich die Gemeinde im vergange-
nen Jahr verabschieden musste, sowie alle Verstorbenen in 2022/23. Alle 
drei waren amtierende Vorstände und der Verlust trifft die Sportvereine, 
die wie auch allen anderen Vereine schwer unter den Auswirkungen der 
Pandemie zu leiden hatten, hart.
Der Rückblick auf das vergangene Jahr und auf die Vielzahl an Heraus-
forderungen, die auch dank großem ehrenamtlichem Einsatz bewältigt 
wurden, prägte die Ansprachen des Neujahrsempfangs der Gemeinde 
Bammental. Bürgermeisterstellvertreter Wilhelm Müller hatte in seiner 
Begrüßung der vielen Gäste, unter ihnen Bürgermeister und ihre Stell-
vertreterInnen der benachbarten Gemeinden, Vertreter von Kirchen, Ver-
einen, Institutionen und Behörden an die Bedeutung einer intakten Ge-
meinschaft erinnert wie sie im aktiven und lebendigen Bammental noch 
anzutreffen ist. „Bammental hat die mutigen Menschen, den Ort in die 
Zukunft zu führen“, betonte er angesichts der Veränderungen, auf die es zu 
reagieren gilt und für die es Visionen und die Anstrengungen aller bedarf.
Dirk Nebelung sprach für die christlichen Kirchen Bammentals über die 
Jahreslosung der ökumenischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen „Du bist 
ein Gott, der mich sieht“ (1.Mose,16,13) und las daraus die Verpflichtung 

für einen mitmenschlichen Umgang ab, gerade mit denen, die unter die Rä-
der geraten sind und die es gilt, nicht aus dem Blick zu verlieren. Im Umgang 
mit ukrainischen Flüchtlingen hat sich Bammental mit seinem Engagement 
jedenfalls ganz besonders erfolgreich und mitmenschlich hervorgetan.

Darüber konnte auch Bürgermeister 
Holger Karl in seinem Rückblick be-
richten. Dank eines überragenden 
ehrenamtlichen Einsatzes konnte 
viel geholfen werden und auch auf 
der Ebene des GVV arbeiteten die 
Gemeinden Neckargemünd, Wie-
senbach, Gaiberg und Bammental in 
Sachen Integration bestens zusam-
men. Das Familienzentrum spielte 
dabei eine wichtige Rolle und hat 
sich auch darüber hinaus zu einem 
wichtigen Dreh- und Angelpunkt in 
der Gemeinde entwickelt.
Was alles an Baumaßnahmen und 

Sanierungen geschaffen wurde und was noch teilweise ansteht, nannte der 
Bürgermeister mit Hermann-Löns-Weg und Oberdorfstraße, Reilsheimer 
Straße, Kreisel Richtung Gauangelloch, Lärmaktionsplanung mit Tempo 
30 für die Reilsheimer Straße, Baumaßnahme Friedensbrücke, Glasfase-
rausbau projektiert für 2024, Sanierung des Festplatzes, Erweiterungs-
bau des Gymnasiums und Sanierung der Elsenztalschule, um sich für die 
Ganztagesbetreuung zu rüsten, sowie Einbau der Raumnutzungstechnik 
im Regenbogenkindergarten und im Kindergarten „Kleine Helden“. Die 
anstehende Sanierung des Waldschwimmbades mit Umbau des Umklei-
detraktes wird Millionensummen benötigen und kann nicht ohne Förde-
rung durchgeführt werden, die man nun in einem erneuten Anlauf zu er-
reichen versucht. Ein Standort ist für das neue Feuerwehrhaus gefunden 
und zwar neben dem Park und Ride Parkplatz beim Reilsheimer Bahnhof 
und eine Bauvoranfrage ist eingereicht. Eine Maßnahme aus Gründen der 
Verkehrssicherheit kündigte Holger Karl mit der Entnahme von 100 Bäu-
men, hauptsächlich vom Pilzbefall betroffene Eschen, oberhalb der katho-
lischen Kirche an der L 600 Richtung Gaiberg, an.
Aufgrund der Vielzahl an Erfordernissen, die die Gemeinden unter ande-
rem durch Klimawandel, Energiekrise, Notfallpläne zu Blackout, Extrem-
situationen, Grundversorgung mit Wasser oder Hochwasserschutz zu be-
wältigen haben, sah er für die Verwaltung die Belastungsgrenze erreicht: 
„Wir müssen im Rahmen der Möglichkeiten Prioritäten setzen.“ In diesem 
Zusammenhang wünschte er sich angesichts häufig geäußerter Kritik in 
unangemessener Art und Weise ein bisschen mehr Wertschätzung und 
Anerkennung für die engagierten Mitarbeiter der Gemeinde.
Ehrungen für Ingobert Drost, Martin Beck und Alfred Gruner
Über Jahrzehnte hat sich Ingobert Drost für die AWO Bammental enga-
giert und den Ortsverein auch lange Jahre als Vorsitzender geführt. Für 
seine Verdienste verlieh ihm Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
die Landesehrennadel, die Bürgermeister Holger Karl beim Neujahrs-
empfang der Gemeinde überreichte. Die Ehrung zahlreicher Blutspender 
nutzte der Vorsitzende des DRK Ortsvereins Wiesenbach, Bammental, 
Neckargemünd Steffen Platz um für die Blutspende zu werben. Obwohl 
acht von zehn Bundesbürger einmal in ihrem Leben auf eine Blutspende 
angewiesen sind, würden nur zwei bis drei Prozent der Bevölkerung Blut 
spenden. 16Mal konnte er Bammentaler Blutspender für zehnmaliges 
Spenden ehren, darunter auch Bürgermeister Holger Karl. Der überwin-
det seine Abneigung gegen den Nadelstich bei der Blutentnahme jedes 
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Mal aufs Neue. Erika Leiblein erhielt die Blutspender-Ehrennadel für 
25maliges Blutspenden und 50mal erschienen Karl-Heinz Jungmann und 
Isolde Seitz zur Blutentnahme.
Zwei verdiente Feuerwehrleute galt es in Martin Beck und Alfred Gruner 
zu ehren. Martin Beck wurde die Ehrenmünze in Gold für seinen langjäh-
rigen Einsatz in der Wehrführung verliehen. Von 1992 bis 2002 hatte er die 
Bammentaler Wehr als Kommandant geleitet und sich elf Jahre als stellver-
tretender Kommandant engagiert. Immer noch ist er als Feuerwehrseel-
sorger unterwegs und ist Ansprechpartner in schwierigen Situationen. „Er 
hat sein ganzes Leben in den Dienst der Feuerwehr gestellt“, sagte Bürger-
meister Holger Karl und bedankte sich für die hervorragende Leistung.
Alfred Gruner war seit 1969 Mitglied des Musikvereins Feuerwehrkapelle 
und wurde 1999 zum Ehrenmitglied ernannt. 1994 trat der der freiwilli-
gen Feuerwehr Bammental bei und durchlief die gesamte Ausbildung vom 
Truppenführer, Maschinist und Atemschutzträger. Ab 2002 nahm er die 
Aufgabe als Gerätewart wahr. Auch wenn er nun in die Alterswehr gewech-
selt ist, steht der Hauptfeuerwehrmann immer noch zur Verfügung, wenn 
Not am Mann ist. Für sein besonderes Engagement verlieh ihm Christian 
Römmer (Unterkreis Waibstadt) das Feuerwehrehrenzeichen in Silber für 
25jährige Mitgliedschaft bei der Freiwilligen Feuerwehr Bammental.
Anerkennung für bürgerschaftliches Engagement 
Den musikalisch feierlichen Rahmen für den Neujahrsempfang und die 
Ehrungen schuf das Bammentaler Symphonie Orchester (BSO) unter der 
Leitung von Ingo Schlüchtermann mit festlicher Eröffnungsmusik, Film-
musik, Jazz-Walzer und Latin Pop. Anerkennung galt dem BSO-Leiter 
Ingo Schlüchtermann, der es in wenigen Monaten schaffte den Weggang 
zahlreicher Abiturienten und wichtiger Leistungsträger aufzufangen und 
15 neue Schülerinnen und Schüler in das nun wieder 50 Musiker zäh-
lende Orchester zu einer Einheit zu integrieren. Für Bammental und das 
Gymnasium ist das BSO jedenfalls ein Aushängeschild, das den Namen 
der Gemeinde auf seinen musikalischen Reisen in die Welt trägt.
Einen Wunsch konnte Bürgermeister Holger Karl beim Neujahrsempfang 
der Gemeinde dem allseits beliebten „Olli“ , dem verstorbenen Friedbert 
Ohlheiser, der so viel für den FC Bammental und die Gemeinde geleistet 
hat, erfüllen. Die Ehrung von drei Personen für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz zum Wohl des FC Bammental war ihm sehr am Herzen gelegen. Auch 
in seinem Namen bedankte sich die Gemeinde bei Herbert Jäger, Mathias 
Hier und Frank Schlaback.
Warum kommt das Musikkorps der Bundeswehr so gerne nach Bammen-
tal und das anhaltend seit 2001, um mit famosen Konzerten zu begeistern? 
Die Antwort lieferte das mit 35 Personen bestens besetzte Helferteam um 
Arne Müller, das alles daran setzt, damit sich das Musikkorps der Bundes-
wehr in Bammental rundum wohl fühlt und mittlerweile die Gemeinde 
zur ihren Lieblingskonzertorten zählt. Die Gemeinde bedankte sich bei 
dem engagierten Personenkreis mit einem Dankeschön.
Für hervorragende sportliche Leistungen ehrte die Gemeinde die D-Ju-
gend des FC Bammental für den ersten Platz bei der Kreisstaffelmeister-
schaft. Jara Killer von der DLRG Bammental erschwamm Platz 1 bei der 
Landesmeisterschaft und Platz 11 bei der Deutschen Meisterschaft in der 
Altersklasse 12. Die Mannschaft AK 15/16 wurde dritte bei der Landes-
meisterschaft. Werner Meyer von den Vogelfreunden Bammental errang 
Platz 1 mit seiner Züchtung bei der Bundesschau Kassel 2022 und Jürgen 
Seltenreich holte Platz 1 bei der badischen Landesschau. Die Kreismeister 
des Kleintierzuchtvereins durften sich über eine Ehrung freuen.
Kulturringsvorsitzender Hans-Jürgen Siffling konnte für den Kulturring 
zahlreiche Mitglieder des Sportschützenvereins für ihre langjährige Mit-
gliedschaft mit der Ehrennadel auszeichnen, darunter Werner Schröder 
für 60jährige Mitgliedschaft sowie Rainer Bollack, Jürgen Stahl und Mi-
chael Herschinger für 50jährige Mitgliedschaft.
Ebenfalls mit der Ehrennadel des Kulturrings wurde Hans-Jürgen Siffling 
für sein Engagement beim Volks-Chor Bammental-Reilsheim bedacht 
und diese Ehrung ging auch an Alois Rausch, seit 60 Jahren Sänger und 
aktuell Mitglied der Vorstandschaft beim Liederkranz Bammental. AH

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
20.01.2023  Hildegard Hirn 70
21.01.2023  Sibylla Schrag 75
26.01.2023  Dietmar Höpfer 70

GEBURTEN

Romy Siffling geboren am 12.12.2022 in Sinsheim. Eltern: Anke und Tho-
mas Siffling.

STERBEFÄLLE

Anna Kretschmer verstorben am 29.12.2022 in Bammental
Harald Bär verstorben am 31.12.2022 in Bammental.

Waldorfkindergarten

Geschichten aus dem Märchenkoffer
Für Kinder ab 4 Jahren, auch für Schulkinder & Erwachsene geeignet, mit 
Karola Graf
Ort: Waldorfkindergarten Bammental, Kirchbergstraße 16 in Bammental
Zeit: Freitag, 20.01.2023, von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Kostenbeitrag: Kinder & Erwachsene 3€

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Einladung Hauptversammlung der FF Bammental 
am 28. Januar 2023 im Feuerwehrhaus
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kameradinnen und Kameraden, 
hiermit lade ich zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bam-
mental am Samstag, den 28. Januar um 19.00 Uhr, ins Feuerwehrgeräte-
haus ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Totengedenken • 3. Bericht der Feuer-
wehrführung • 4. Bericht des Schriftführers • 5. Bericht der Jugendwartin 
• 6. Bericht der Altersmannschaft • 7. Bericht des Kassenverwalters • 8. 
Entlastung des Kassenverwalters • 9. Wahl der Kassenprüfer • 10. Gruß-
worte • 11. Ernennungen/Beförderungen • 12. Ausflug 2023
Ich freue mich auf ein vollzähliges Erscheinen in Ausgehuniform.
Gez. Timo Winkelbauer, Kommandant

Einladung zur Hauptversammlung der Alterswehr 
am 28. Januar 2023 im Feuerwehrhaus
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kameradinnen und Kameraden, 
hiermit lade ich zur Hauptversammlung der Alterswehr der Freiwilligen 

Feuerwehr Bammental am Samstag, den 28.Januar um 18.00 Uhr, ins Feu-
erwehrgerätehaus ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2.Totengedenken • 3. Bericht des Alter-
sobmann • 4. Wahl des Altersobmann • 5. Verschiedenes
Ich freue mich auf ein vollzähliges Erscheinen in Ausgehuniform.
 Gez. Timo Winkelbauer, Kommandant
Brandalarm

Im Rahmen der interkommunalen 
Zusammenarbeit (IKZ) wurde die 
Feuerwehr Bammental am Nach-
mittag des 12.01.2023 gemeinsam 
mit der Feuerwehr Gaiberg zu ei-
nem brennenden Bagger alarmiert. 
Das Feuer wurde mit 3 C-Rohren 
mit mehreren Trupps unter Atem-
schutz abgelöscht. Abschließend 
wurde mit der Wärmebildkamera 
eine Brandnachschau durchführt. 
Ludwig Mossau, Leiter Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit 
 Freiw. Feuerwehr Bammental

Musikverein Feuerwehrkapelle

Konzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr am Do., 2.3., 
19.30 Uhr Elsenzhalle
Nach dem Konzert ist vor dem Konzert…

 

Wurden beim Neujahrsempfang in der Elsenzhalle die zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfer des MV Feuerwehrkapelle bei den mittlerweile 20 
Konzerten mit dem Musikkorps der Bundeswehr geehrt, geht es jetzt 
schon rasch auf das 21ste Konzert am 2.3. zu: Immerhin schon der dritte 
Leiter des Musikkorps, Oberstleutnant Christian Weiper, beginnt nun in 
Bammental heimisch zu werden!
Nutzen Sie bitte den Online-Vorverkauf über die Ztix-Homepage, geben 
Sie dort den Suchbegriff „Bammental“ ein, und Sie werden zur Seite mit 
den Tickets – übrigens mit platzgenauem Verkauf! – geleitet. Der etwas 
seltsam anmutende Gesamtpreis von 18,28 € für alle Plätze errechnet sich 
übrigens aus einer Systemgebühr von 1 € und einer Vorverkaufsgebühr 
von 8 % - uns war nur wichtig, dass wir bei einem Gesamtpreis von deut-
lich unter 20 € bleiben!



Bammental  ·  Nr. 3  ·  20.01.2023 15

 Kunst im Treppenhaus - Adelio Marinelli - 
 Impressioni della natura 
 Der  in  Italien  geborene  Waldhilsbacher  Maler 
 Adelio  Marinelli  stellt  ab  4.  Februar  im 
 Familienzentrum  seine  Ölgemälde  aus.  Die 
 naturalistisch  gemalten  Bilder  fangen  vergängliche 
 Situationen  und  Stimmungen  ein.  Seine  Motive 
 findet  er  in  der  Natur,  im  Ort,  in  seiner  näheren 
 Umgebung. 
 Vernissage am Samstag, den 4. Februar 2023 um 
 11:00 Uhr. 
 Einleitung:  Liliane  Linier,  an  der  Klarinette  Heribert 
 Eckert 

 Suche nach Ehrenamtlichen für die Bücherei 
 Für  die  Bücherei  suchen  wir  ehrenamtliche 
 Mitarbeiter*innen  ,  die  den  laufenden  Betrieb  mit 
 unterstützen.  Dies  umfasst  sowohl  die  Ausleihe  als 
 auch  die  Rückgabe  und  die  Mitarbeit  bei  Projekten 
 und  gegebenenfalls  die  Beratung  von  Lesern,  die 
 nach bestimmten Büchern fragen. 
 Wenn  du  mitarbeiten  möchtest,  bist  du  eingebunden 
 in  ein  kleines,  aber  sehr  engagiertes  Team  aus  festen 
 und  ehrenamtlichen  Mitarbeitern.  Bei  Interesse 
 melde  dich  per  E-Mail  bei:  Katharina  Richter 

 Katharina.Richter@fz-bammental.de 

Im Rathaus ist im Bürgerbüro der Vorverkauf ebenfalls möglich, hier wird 
um Bezahlung mit der EC-Karte gebeten! Mit dem Erlös werden wieder 
wohltätige Zwecke in Bammental unterstützt, was angesichts der Tatsa-
che, dass es eine große Ehre ist, das Top-Orchester der Deutschen Streit-
kräfte empfangen zu dürfen, nochmals staunen lässt!

Komitee Vertus

Ein großes Ereignis warf seinen 
Schatten voraus! Am 27. Dezember 
war es dann soweit: Reinhold Bräh-
ler, langjähriges Mitglied und gro-
ßer Helfer beim Komitee Vertus, 
feierte seinen 80. Geburtstag. Seit 
Jahrzehnten unterstützt er das Ko-
mitee tatkräftig!  Zu diesem beson-
deren Anlass hatte sich die 1. Vor-
sitzende Catherine Munzig etwas 
Besonderes einfallen lassen: Aus 
Vertus hatte sie einen Gruß aus der 
Champagne mit persönlichem Eti-

kett mit Abbild des Jubilars anfertigen lassen.
Eine persönliche Urkunde mit gedichtetem Text wurde ihm mit dem Ge-
schenk an seinem Geburtstag von der 1. Vorsitzenden Catherine Munzig 
und vom Schatzmeister Norbert Salm überreicht. Die Überraschung war 
gelungen, denn damit hatte Reinhold Brähler absolut nicht gerechnet und 
sich sehr darüber gefreut!

 Foto: Fred Munzig

Obst- und Gartenbauverein

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins
Der Obst- und Gartenbauverein Bammental-Reilsheim e.V. führt am 
Samstag, dem 04. Februar 2023 um 15 Uhr seine Jahreshauptversamm-
lung durch. Tagungsort ist in diesem Jahr die Altentagestätte in der Haupt-
straße 87. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung; Bericht des Vorsitzenden • 2. Jahresbe-
richt des Schriftführers • 3. Totenehrung • 4. Bericht des Kassiers; Aus-
sprache • 5. Bericht der Kassenprüfer; Entlastung des Kassiers und der 
Vorstandschaft • 6. Wahlen • 7. Fachreferat „Ein Spaziergang durch den 
Keukenhof “ von Gunter Diet • 8. Blumentombola • 9. Verschiedenes
Die Vorstandschaft würde sich über eine zahlreiche Beteiligung nach dem 
Wegfall der Coronaauflagen sehr freuen. Für Kaffee, Kuchen und Erfri-
schungsgetränke ist gesorgt. W. L., Pressewart
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Landfrauenverein Bammental

Hallo Ihr LandFrauen, weiter geht´s mit dem nächsten LF-Abend am 
26.01. mit dem Thema: „Bläterteig“ und was man alles draus zaubern 
kann.  Die Referentin ist  Annerose Ziegler. Wer sich noch nicht für diesen 
Abend angemeldet hat, kann dies bei mir Tel. 40846 tun.  Das wird sicher 
wieder ein schöner Abend. gh

Kleintierzuchtverein

Liebe Vorstandsmitglieder, am Donnerstag den 19.01.2023 findet um 
19.00 Uhr einf Vorstandstitzung im Züchterheim statt.

Sportangler

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 02.03.2023 um 19:30 
Uhr im Vereinsheim Seeblick, laden wir Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1.  Begrüßung • 2.  Totengedenken • 3.  Verlesung des 
Protokolls JHV 2022 • 4.  Bericht des Kassenwarts – Kassier • 5.  Bericht 
der Kassenprüfer • 6.  Bericht des 1. Vorsitzenden • 7.  Bericht des Gewäs-
serwarts • 8.  Aussprache zu den Berichten • 9.  Entlastung der Vorstand-
schaft • 10.  Amtsabläufe und Neuwahlen • 11.  Anträge • 12.  Verschiede-
nes und Abschlussdiskussion
Neu zu wählen sind: 1. 1. Vorsitzender • 2. Kassier • 3. Gewässerwart • 4. 
Beirat • 5. Kassenprüfer
Anträge sind bis spätestens den 20.02.2023 schriftlich zu richten an Ingo 
Hess Talstrasse26 / 69151 Neckargemünd E-Mail flatron82@gmx.de
Petri Heil, Vorstandschaft SAV Bammental e.V., Ingo Hess (1. Vorstand)                     

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse: Die Ergebnisse und die Vorschau werden präsentiert und 
„powered“ von der Süwag Energie AG
weibliche E: TV Bammental - JSG St.Le/Reil 55:133
weibliche C: TV Bammental - TSG Ketsch 17:39
männliche C: ASG Banesch 2- TSG Plankstadt 32:20 
männliche B: ASG Banesch – ASG Plankstadt/Eppelheim 35:26
Damen 2: TV Brühl 2 – SG BaMü 2 21:23
Damen 1: TV Eppelheim – SG BaMü 1 21:22
Herren: TV Eppelheim 2- TV Bammental 28:21
Vorschau auf das Wochenende 21. + 22. 01.23
Donnerstag 19.01.:
18:30 Uhr: weibliche C: TV Schriesheim – TV Bammental
Samstag 21.01.:
13:00 Uhr  männliche D: JSG Hemsbach/Laud – SG B‘tal/Neckarg.
14:30 Uhr  männliche E: TSG Plankstadt - SG B‘tal/Neckargemünd
16:00 Uhr  weibliche B: TSV Rintheim – TV Bammental
Sonntag 22.01.:
12:30 Uhr  weibliche B:  JSG Ettlingen/Lang – TV Bammental
13:30 Uhr  männliche B:  JSG Hemsbach/Laud 2 – ASG Banesch
14:15 Uhr  männliche C: TSV Wieblingen – ASG Banesch 2
16:00 Uhr  männliche C: HG Oftersheim/Schwetz 2 – ASG Banesch 1
Unser Schiedsrichter Wolfgang (Wolle) hat seine Einsätze 15 und 16 und 
17, am Samstag in Schwetzingen Badenliga männliche A und Sonntag dann 
in Wieblingen, die männliche C und B jeweils Bezirksliga #respectreferee
100 Jahre TV Bammental Handball
Das Jahr ist noch nicht so alt und die Handballer haben bereits ihre 3. 
Veranstaltung innerhalb ihres Jubiläums absolviert.

Am vergangenen Freitag, den 13. Januar 2023, fand bei uns in der Elsenz-
halle, der Verbandsjugendtag 2023 des Badischen Handball Verbandes 
statt. Wir waren nicht nur Teilnehmer, wie viele andere Vereine auch, nein 
innerhalb unseres 100-jährigen Jubiläums waren wir auch Ausrichter und 
Gastgeber. Vielen Dank wieder einmal an die vielen Helfer, die beim Ein-
lass und beim Wirtschaftsdienst hinter der Theke, als auch beim Aufräu-
men mitgeholfen haben.

Wir zitieren den BHV: „Hervorragender Gastgeber
Der TV Bammental, der 2023 sein hundertjähriges Bestehen feiert, er-
wies sich als perfekter Gastgeber und versorgte die anwesenden Ver-
einsvertreter*innen mit leckeren Snacks sowie Getränken“
TV Bammental Handball, mit Begeisterung dabei 
100 Jahre Handball in Bammental

– Seniorenwandergruppe –
Die Senioren waren am 07.01.2023 mit der von der Ski- und Handballab-
teilung organisierten Wanderung unterwegs. Ausgehend von der TV-Hal-
le ging es für die Langstreckler über den Kirchenrainweg, Mittlerer Neuer 
Weg, Losenbergweg und Schwimmbadstraße zurück zur TV-Halle. Für 
die Kurzstreckler ging es in der Ebene zur Schwimmbadstraße und über 
die Friedhofstraße wieder zurück zur Halle. Hier ließen sich Alle von den 
angebotenen Suppen, Wurstbrote und Getränke verwöhnen. 
Am Mittwoch den 18.01.2023 treffen wir uns wieder um 18.00 Uhr zu 
einem gemütlichen Abend im FC-Heim.
Wanderstrecke, wie von Ski-und Handballabteilung empfohlen.

– Turnen –
Landeskinderturnfest Offenburg
Im kommenden Jahr haben wir die Möglichkeit mit den Kindern auf das 
Landeskinderturnfest (LKTF) nach Offenburg zu gehen. Dieses findet 
vom 07.07.23 bis zum 09.07.23 in Offenburg statt. Teilnehmen können 
Kinder mit dem Jahrgang 2009-2016.
Als kurze Erklärung was das LKTF eigentlich ist. Das LKTF ist ein Wo-
chenende, bei dem die Kinder vom Badischen Turnerbund gemeinsam 
Spaß haben. Auch wird an diesem Wochenende ein Wettkampf stattfin-
den, bei dem wir mitmachen werden. Zudem gibt es viele Mitmachange-
bote, die wir wahrnehmen können und natürlich soll das ganze Wochen-
ende einfach nur Spaß machen. An beiden Abenden findet eine „Kinder 
Party“ statt.
Mehr Informationen findet ihr unter:
https://www.badischer-turner-bund.de/veranstaltungen/landeskinderturn 
fest/startseite
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Grober Plan des Wochenendes:
Freitag, 07. Juli:
bis 17:00 Uhr Anreise und Quartiersbezug (In Klassenzimmern)
19:30 Uhr Eröffnungsfeier
anschließend BTJ-Kinderparty
Samstag, 08. Juli:
ab 9:00 Uhr Wettkämpfe, Wettbewerbe, Fitnesstest, Fun-Factory und
Showvorführungen
20:00 Uhr BTJ-Kinderparty
Sonntag, 09. Juli:
9:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
ab 9:30 Uhr Wettbewerbe, Fitnesstest, Fun-Factory und Showvorführungen
12:30 Uhr Abschlussveranstaltung mit Siegerehrung
Die Verpflegung während des Wochenendes ist von den Veranstaltern 
gegeben. Es gibt insgesamt 6 Mahlzeiten (2x Frühstück, 2x Mittagessen, 
2x Abendessen). Die Kosten für das LKTF belaufen sich auf 45€ für die 
Turnfestkarte + Hin- und Rückfahrt (mit dem Zug ca. 20€) + 10€ Betreu-
erpauschale pro Kind. Machen insgesamt ca. 75 €.
Einwilligungserklärung:
Mit der Anmeldung zum LKTF 2017 in Konstanz willige ich ein, dass die 
BTJ Fotos der teilnehmenden Kinder unentgeltlich auf der Homepage 
www.badische-turnerjugend.de veröffentlicht werden darf. Gleiches gilt 
für die Verwendung von Bildern für die sonstige Öffentlichkeitsarbeit (z.B. 
Ausschreibungen, Flyer und Plakate für sämtliche Maßnahmen des BTB).
Checkliste für die Eltern: • Alltagsbekleidung, Schlafanzug, Badsachen 
(auch Duschsachen) • Rucksack (Wo alle Utensilien für den Tag reinpas-
sen) • Sportbekleidung und Schuhe für die Wettkämpfe • Sonnen und Re-
genschutz • Isomatte oder Luftmatratze • Schlafsack • Geschirr (Becher, 
Teller, Schälchen, Besteck, Geschirrhandtuch) • Taschengeld (evtl. zum 
Eis essen) • Krankenkassenkärtchen • Impfpass • Informationen über Al-
lergien, Krankheiten • Kinder-/Schülerausweis
Sonstiges: Wenn Ihr noch weitere Fragen zu dem LKTF in Offenburg 
habt, stehen wir euch für Fragen zur Verfügung. Gerne können wir auch 
einen Elternabend veranstalten, falls wir merken sollten, dass viele Fra-
gen entstehen. Anmelden könnt ihr euch ab dem 03.12.2022 auf unserer 
Webseite bei den Trainingszeiten. https://www.tv-bammental.de/turnen/
trainingszeiten. Den Button zur Anmeldung findet ihr jeden Samstag auf 
unserer Timeline. Der Anmeldezeitraum geht bis zum 28.01.2023
Diana und Ines, genauso wie die anderen Betreuer, freuen sich schon auf 
ein spannendes, lustiges und vor allem ein Spaßiges Wochenende mit den 
Kindern.

Heizung 
Badsanierung 
Solar/Wärmepumpen 
Öl– und Gasfeuerung 
Blechnerarbeiten 
Gerüstbau 

6699225511  GGaaiibbeerrgg  
RReeiillsshheeiimmeerr  WWeegg  11   
BBüürroo::  NNggdd..--WWaallddhhiillssbbaacchh  
  
  
  

TTeelleeffoonn::  0066222233  //  55446600  
MMoobbiill::  00117733  //  33008822666622  
rraaiinneerr--ggeebbeerrtt@@tt--oonnlliinnee..ddee  

info@fackelmann-stuckateurbetrieb.com 
www.fackelmann-stuckateurbetrieb.de

Am Hollmuthhang 9
69151 Neckargemünd
Telefon: 0 62 23 - 61 19 
Mobil: 0 172 - 621 50 13

• Innen- u. Außenputze
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fassadenanstriche
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Stuckarbeiten
• uvm.

Vom Keller bis zum Dach 
sind wir vom Fach!
Neu- und Umbau, Sanierung, Innenausbau
Abdichtungen von:
Keller, Flachdach, Balkon und Terrasse 
Gerüstbau, Schimmelbeseitigung 
Fliesenlege- und  Baggerarbeiten,
Asbestsanierung

info@cc-bausanierung.de       •       cc-bausanierung.de
Telefon 06223 73253 • Mobil 0172 6223660 
Claudio Capriglione • Hauptstraße 68 • 69257 Wiesenbach

Kompetenz
 seit 

über 2
5 Jahr

en!

BAUUNTERNEHMEN
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

GRÜNPROJEKT
„Ein Jahr in der Streuobstwiese“

Mittwoch, 01.02., 19.00 Uhr im Bürgerhaus, Bürgersaal 
1. Nisthilfen einheimischer Vögel
Referent: Johannes Fink
Mittwoch, 08.02., 19.00 Uhr im Bürgerhaus, Bürgersaal 
2. Schutz von Wildbienen und Insekten 
Referent: Johannes Fink
Samstag, 11.02. um 9:30 Uhr 
Treffpunkt: Am Bauhof
Bau von Nisthilfen für Wildbienen und Insekten in der 
Praxis, Referent: Eric Grabenbauer 

Wer bei einer der Veranstaltungen dabei sein möchte 
kann sich bis spätestens 10.2.2023 im Rathaus anmelden:

Sanela.Karakus@wiesenbach-online.de 
Tel. Nr. 06223 / 9502 13

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

22.01.  Haldenwang, Manfred 75 Jahre
Dem genannten Jubilar und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwünsche!

VHS Wiesenbach

Liebe VHS - Interessierte, in den nächsten Tagen starten folgende neue 
Kurse:
W22-302Z44 Fit in den Herbst 
Mi 18.01.23 - Mi. 15.02.23 Uhrzeit: 08:54 bis 09:45 Uhr
W22-2J0914  Nähen III: Nähen mit Wachstuch (9-14)
Fr. 20.01.23 - Fr. 27.01.23  Uhrzeit: 15:30 bis 17:45 Uhr

W22-300121 Klang-Körper-Reise - Entspannung mit Klangschalen
Do. 26.01.23  Uhrzeit: 18:00-19:30 Uhr
W22-3J0211 Yoga - Workshop zum Ausprobieren (ab 13)
Sa. 11.02.23  Uhrzeit: 14:00 bis 16:15 Uhr
Ihre Anmeldungen richten Sie bitte direkt an die VHS Eberbach, Telefon: 
06271 946210, Fax: 06271 946219, Internet: www. vhs-eberbach-neck-
argemünd.de. Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen gerne unter 
der Rufnummer 06223 970526, E-Mail: brigitte@fam-eisermann.de, zur 
Verfügung.  Außenstelle Wiesenbach, Brigitte Eisermann

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach

Technischer Dienst: Wir treffen uns hierzu am Samstag, den 21.01.2023, 
um 14.00 Uhr. Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Gruppenübung: Wir treffen uns hierzu am Samstag, den 25.01.2023, um 
19.30 Uhr. Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Tanzen, Poi-Spielen, Kochen und Keramik aus dem offenen 
Feuer, bei Kunst, Gesundheit, Bildung e.V. war in 2022 viel los
Kulinarisches aus der Region
Eine Wildkräutersammlung mit Weinprobe, der Naturpark Südschwarz-
wald zu Gast bei „Naturpark Kulinarisch“, Kinderkochen und Teambuil-
ding mit Kochen für ein internationales Team mit Menschen aus 12 Nati-
onen: Das waren kulinarische Highlights in 2022. Wir hatten das Café mit 
Hofladen regelmäßig an Sonn- und Feiertagen geöffnet. Engadiner Wal-
nusstorte aus Wiesenbacher Nüssen, Apfel-Riesling-Torte aus Wiesenba-
cher Äpfeln und Kokos-Pfirsich-Mascarpone-Torte aus Langenzeller Pfir-
sichen waren die Renner im Antoniushof Café. Im Hofladen zogen neue 
Produkte aus der Region ein: Honigzubereitungen mit Trockenfrüchten, 
Kraichgau-Gin aus Mühlhausen und schwere Rotweine aus Malsch be-
geisterten die Kunden.
Kunst- und Keramikausstellungen
Im Museum für nachhaltige Kunst gab sich der Heidelberger Kunstmaler 
Thomas Ziebarth die Ehre mit seinen spektakulären Großformaten, die 
die Schönheit, die Vielfalt aber auch die Zerbrechlichkeit der Natur the-
matisieren. Der Mensch ist hier in beiden Rollen präsent: Als Zerstörer 
und als Bewahrer der Schöpfung.
Im Café waren in der Fastenzeit und an Ostern Raku-Arbeiten der be-
kannten Keramikerin Elisabeth Polhammer aus Epfenbach zu sehen.
Der ehemalige Stall wurde renoviert und so zur Werkstatt und zum neuen 
Ausstellungsort: Dort wurde Keramik für den Niedrigbrand im offenen 
Feuer produziert; zusammen mit unserem Partnerverein aus Cuxhaven. 
Im Konzertbereich begeisterten Wild Strings aus Frankreich, die Mann-
heimer Bigband17, Karl Schramm mit seiner Donvan-Show und das Hol-
ländische Weltmusik- und Ethnojazz-Trio AVA.
Gesundheit und Bewegung
Dass Tanzen gesund ist und Spaß macht darf man seit September einmal 
im Monat bei „Happy Feet“ erleben. Das freie Tanzen für Jung und Alt fin-

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 
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det das nächste Mal am Freitag 27.01.23 ab 19:00 Uhr statt. Regelmäßig 
am Mittwoch trifft sich die Poi-Gruppe. Beim Poi-Spielen werden Bälle 
an Stoffschlaufen geschleudert. Ausdauer, Gleichgewicht und die Koordi-
nation der beiden Gehirnhälften werden hier trainiert. Bereits zum zwei-
ten Mal füllte der Prana-Heiler Master Sai aus München den großen Saal. 
„Singen ist die eigentliche Muttersprache der Menschen“. Gemeinsames 
Singen zum froh und fröhlich sein (und werden) mit Hartmut Hatzfeld 
und Joachim Thomalla findet ebenfalls seit 2022 einmal pro Monat am 
Donnerstag Abend statt.
Bildungsveranstaltungen
Psychotherapieausbildung, Betriebliche Gesundheitsförderung, die Aus-
bildung von Auditoren in der Lebensmittelindustrie und andere Veran-
staltungen der beruflichen Bildung und der Bildung im Gesundheitsbe-
reich nutzten die Tabakscheuer. Einige Veranstaltungen fanden auch 2022 
hybrid statt, d.h. es gab Teilnehmer*innen vor Ort und Teilnehmer*innen, 
die online und per Video zugeschaltet waren. Hier punktete das Antonius-
hof-Team mit seiner Erfahrung aus den Coronajahren. Kochkurse gab es 
nicht nur für Kinder, sondern auch für Teams von Unternehmen aus der 
Region, für Wildkräuterfans und die Freunde von Slow Food.
Ausblick
Auch im neuen Jahr stehen das Café und die große Scheune wieder für 
Familienfeiern, runde Geburtstage, Trauerfeiern, Weihnachtsfeiern, 
Chorproben, Seminare und Selbsthilfegruppen im Gesundheitsbereich 
zur Verfügung. Es darf wieder getanzt und gesungen werden. In allen Ver-
anstaltungsräumen stehen frisch gestimmte Klaviere zur Verfügung.
Konzerte in der großen Scheune
Die nächsten Konzerte sind: 18. Februar: Joes Band mit der  Mellow Yel-
low Tour und Samstag 18. März die Andrea van Bebber Band, jeweils um 
19:30 Uhr. 
Für die Kleinsten der Kleinen
Für Mütter und Väter von Säuglingen gibt es ab dem 14. Februar regelmä-
ßig am Dienstag Vormittag eine Mutter-Kind Gruppe mit Wanda Schweda. 
Kochen für große und kleine Genießer
Auch die Kochschule steht für allerlei Kochevents zur Verfügung: Schon 
in der Pipeline ist Gesundes Kochen mit Kindergartenkindern und de-
ren Eltern aus Neckargemünd. Wir planen offene Kochkurse zum The-
ma „Energiesparend Kochen“, „Kochen für Männer“ und „Kochen für 
Singels“, denn „Liebe geht durch den Magen“. Der Antoniushof ist jetzt 
auch Ausbildungsbetrieb für Fachfrauen/Fachmänner für Restaurants 
und Veranstaltungsgastronomie. Eine weitere Anerkennung für Köche ist 
bereits in Arbeit.
Kunst & Co.: Die Tiere bleiben im Stall
Die Keramikkunst mit Tierplastiken, die im offenen Feuer gebrannt 
wurden, wird bis Ende März verlängert. Ab dem 13.07.23 ist dann eine 
Ausstellung mit großformatigen Objekten der Französischen Keramike-
rin Dominique Coenen aus La Borne zu sehen, die vom 10.-13. August 
auch einen Workshop anbieten wird. Zum 75. Jahrestag der Erklärung der 
Menschenrechte ist am 10. Dezember 2023 eine Ausstellung mit Plakaten 
von Jochen Stankowski geplant.

Eröffnung „Die Tiere sind im Stall“

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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Karl Schramm plays Donovan

Eröffnung Ausstellung Thomas Ziebarth

Musikverein Wiesenbach

– Jugend –

!!Achtung!! Ab Februar 2023  
starten wir für Grundschulkinder mit einer

neuen Blockflötengruppe.
Monatsbeitrag: 25,00 € 
Meldet Euch bei Interesse bei unserem Jugendlei-

ter Wolfgang Arnold: Telefon  06223 48345 oder per Mail: 
jugendleiter@mv-wiesenbach.de

Ev. Kirchenchor Wiesenbach

Einladung zur Generalversammlung 
des evangelischen Kirchenchors Wiesenbach
Zur Generalversammlung am Sonntag, den 29. Januar um 18 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus laden wir alle Mitglieder und Interessierte 
herzlich ein. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant: 1. Begrüßung • 2. Be-
kanntgabe der Tagesordnung • 3. Totengedenken mit Liedvortrag • 4. 
Geschäftsberichte • 5. Entlastung des Gesamtvorstandes • 6. Ehrungen • 
7. Grußworte • 8. Verschiedenes Die Vorstandschaft, S. M.

Theatergruppe Lambefiewa

Mord on Backstage
Die Lambefiewas starten durch!
Wir freuen uns sehr - nach dreijähriger Zwangspause – unserem Publikum 
endlich wieder eine tolle Komödie präsentieren zu dürfen!
Bald geht’s los. Bitte notieren sie sich Freitag 24.02.23 oder den Samstag 
25.02.23 ab 20.00 Uhr für unsere Aufführungen.
MORD ON BACKSTAGE ist ein turbulentes Stück, in einem Theater-
stück. Eine Theatergruppe, ein wild zusammen gewürfelter Haufen an 
Laienschauspielern, versucht ein ganz neues, noch nie dagewesenes Stück 
von einem äußerst cholerischen Regisseur auf die Beine zu stellen. Das 
dabei natürlich einiges schief geht, kann man hierbei nur erahnen. Aber 
ob das Stück dann doch so schlecht ist, dass man den Regisseur umbrin-
gen möchte......?
Unser Küchenteam ist bereits in der Planung und wird sie mit bekannten 
und neuen Schmankerln verwöhnen.
Der Kartenvorverkauf wird in den nächsten 2 Wochen beginnen. Bleiben 
Sie gespannt darauf. Auf einen Besuch freuen sich die Lambefiewas

Schisslhocker

Vorverkauf Prunksitzung & Männerballettgaudi
Nach zwei Jahren Pause freuen sich die Schisslhocker darauf, dieses Jahr 
wieder sowohl die Prunksitzung, als auch die Männerballettgaudi veran-
stalten zu dürfen. Nachdem die Eröffnungsgaudi nicht in Wiesenbach 
stattfinden konnte, nun auch endlich wieder im eigenen Hause. 
Die Prunksitzung findet am 11.02.2023 in der Biddersbachhalle statt. Ti-
ckets gibt es ab sofort bei „Sun & Relax“, In der Au 13, Wiesenbach.
Einen Monat später findet am 11.03.2023, ebenfalls in der Biddersbach-
halle, unsere bekannte Männerballettgaudi statt. Mehrere Männerballetts 
treten wieder um den begehrten Pokal an und auch unser Meterbier-Wett-
bewerb wird wieder stattfinden. Wer also Lust auf ein bisschen Oktober-
fest-Feeling hat, sollte sich dies auf keinen Fall entgehen lassen.

Tickets gibt es dieses Jahr ausschließlich online 
unter www.schisslhocker.de oder einfach den QR 
Code scannen. Der Vorverkauf startet ab dem 
11.02.2023.
Außerdem findet am 29.01.2023 unsere Tanzgau-
di statt. Viele Tänzer*innen von nah und fern freu-
en sich schon auf einen bunten Sonntagnachmit-

tag. Es wird eine große Spendentombola mit tollen Preisen geben. Beginn 
ist 13:00 Uhr. Wir freuen uns auf Euch!
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SG 05 Wiesenbach e.V.

Christbaumsammlung
Am Samstag fand die traditionelle 
Christbaumsammlung der SG 
Wiesenbach statt. Mit drei Grup-
pen bestehend aus fleißigen Hel-
fern und je einem Traktor machten 
sich die SG-ler auf den Weg durch 
die Gemeinde. An jedem Haus 
wurde geklingelt und die ausge-
dienten Christbäume eingesam-
melt, aufgeladen und zur Sammel-
stelle gebracht.
Dort wurden die Bäume stückchen-
weise verbrannt, sodass ein großes 
Feuer bei schwierigen Windverhält-
nissen vermieden wurde. Zum Ab-

schluss der Sammlung kehrte man im Vereinsheim der Kulturgemeinschaft 
ein, die uns großzügigerweise ihre Räumlichkeiten zur Verfügung stellten. 
Dort gab es saftige Steaks und leckere Würstchen als Belohnung und Dank 
für die tolle Unterstützung der Helfer.
Einige neue Gesichter, die dieses Jahr das erste Mal dabei waren, sind sich 
sicher, dass sie nächstes Jahr wieder mithelfen werden. Darüber ist die SG 
natürlich sehr glücklich, denn ohne Helfer würde es keine Sammlung ge-
ben und die Einwohner müssten ihre Bäume selbst entsorgen.
Wir freuen uns schon auf ‘s nächste Jahr!

Trainingsauftakt
Die 1. Mannschaft absolvierte am Samstag ihr erstes und einziges Hallen-
turnier. In Helmstadt schied die Mannschaft trotz 2 von 3 Siegen ausschließ-
lich aufgrund des Torverhältnisses aus. In dieser Woche startet die SG in die 
Vorbereitung auf dem Rasen. Der Trainer hat bereits ein straffes Programm 
zusammengestellt und schon das ein oder andere Testspiel vereinbart.

Die Rückrunde startet erst wieder im März, dennoch ist eine ausgiebige 
Vorbereitung wichtig, um gute Erkenntnisse zu sammeln und auch, um 
sich als Mannschaft einzuspielen.
Über einen ersten Wintertransfer durfte sich die SG ebenfalls freuen. 
Alessio Roberto kehrt nach einem halben Jahr zurück nach Wiesenbach. 
Zum Ende der letzten Runde wechselte er nach Schatthausen und nun ist 
er wieder am Biddersbach zurück.

Sportheim geschlossen
Das Ristorante Pizzeria Puglia im Sportheim hat für zwei Wochen ge-
schlossen. Seit nun einem halben Jahr hatte das Sportheim ununterbro-
chen geöffnet und nun nimmt sich das Team zwei Wochen Auszeit - aber 
nur vom Gastronomiealltag.
Der Inhaber Gianni Marino und seine Freundin Michelle haben bereits 
einige Renovierungsarbeiten geplant. Außerdem wollen sie nach den Be-
triebsferien mit einer neuen Speisekarte überraschen. Ab dem 02. Februar 
lädt das Team wieder in ihr gemütliches Ambiente am Sportplatz ein und 
freut sich auf Ihren Besuch. t.b.

TV Germania

– Abt. Boule –
Anboulen: Anboulen gehört zum besonderen Ritual der Bouler.
Am 1. Sonntag oder auch am Feiertag Dreikönige steht dieser Termin im 
Kalender der Bouler. Dieses Jahr musste aus gesundheitlichen Gründen 
davon abgewichen werden.
So traf man sich am 15.01.23 um 11 Uhr zuerst einmal im liebevoll her-
gerichteten Rathauskeller. Schließlich mussten die Wünsche für das neue 
Jahr ausgetauscht werden. Aber dann zog es sie alle auf den Rathausplatz. 
Das diesige und windige Wetter konnte die Spieler nicht aufhalten. Vor 
ein paar Jahren wurde sogar mal im Schnee gespielt, als die „Schwein-
chen“ kaum zu sehen waren. Nach 2 Spielen lockte der Duft von frisch 
gebackenem Fleischkäse in den Rathauskeller. Ein leckeres Salatbüffet 
war von den Spenderinnen und Spendern aufgebaut. Alle ließen es sich 
schmecken und danach gab es jede Menge zu erzählen. Zu aller Überra-
schung hatte sich mittlerweile die Sonne hervorgetraut und das durften 
sich die eifrichtigsten Spieler nicht entgehen lassen. Somit war das An-
boulen wieder mal ein gelungener Termin.
Danke an die Organisation, die fleißigen Helfer und an die Salatspender-
innen und Spender. mk

FOLGE UNS AUF

JOIN US

facebook.com/metropolmedia
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Tag der offenen Tür

Das Rathaus steht kurz vor der Fertigstellung. Sie sind neugierig wie es 
von innen aussieht?
Am Samstag, den 28. Januar öffnen wir die Türen von 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Wir laden Sie herzlich ein sich selbst ein Bild zu machen!

Öffentliche Bekanntmachung

HAUSHALTSSATZUNG  der Gemeinde Gaiberg für das 
Haushaltsjahr 2023
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat am 14.12.2022                                      die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan (ohne Wasserversorgung) wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 5.518.600
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 5.913.000
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -394.400
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0    
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0  
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis
(Summe aus 1.3 und 1.6) von -394.400
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit von 5.391.100
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit von 5.468.400
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von - 77.300
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
von 3.470.000
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
von 2.785.000
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf  
aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 685.000
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 607.700
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkei  
von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
von 0
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,  
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 607.700

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf  0 EUR 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0  EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 100.000 EUR.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan sind vollzugsreif. Die 
nach § 81 Absatz 2 und § 121 Abs. 2 der GemO erforderliche Bestäti-
gung der Gesetzmäßigkeit wurde durch die Rechtsaufsichtsbehörde am 
04.01.2023 erteilt.
Der Haushaltsplan liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 
23.01.2023 bis einschließlich 02.02.2023 während den Sprechzeiten im 
Rathaus öffentlich aus.
Petra Müller-Vogel (Bürgermeisterin)

Öffentliche Bekanntmachung des Wirtschaftspla-
nes des Eigenbetriebs der Wasserversorgung der 
Gemeinde Gaiberg für das Wirtschaftsjahr 2023

Aufgrund §§ 9 und 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) sowie der §§ 1 
bis 4 der Verordnung zur Durchführung des Eigenbetriebsgesetzes (Eig-
BVO) und den §§ 87, 89 und 96 Gemeindeordnung (GemO) hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Gaiberg am 14.12.2022 den Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 wird festgesetzt mit:
Im Erfolgsplan mit folgenden Beträgen
1.1   Gesamtbetrag der Erträge   328.800  EUR
1.2   Gesamtbetrag der Aufwendungen - 313.800 EUR 
1.3   Veranschlagtes Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 15.000 EUR 
Im Liquiditätsplan mit folgenden Beträgen
2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
Geschäftstätigkeit 326.800 EUR
2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Geschäftstätigkeit  -287.800 EUR
2.3   Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Erfolgsplans        39.000 EUR
(Saldo aus 2.1 und 2.2)
2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
Investitionstätigkeit  0 EUR
2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  
Investitionstätigkeit  0 EUR
2.6   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 0 EUR
aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)
2.7   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  39.000 EUR   
(Saldo aus 2.3 und 2.6)  
2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungs- 
tätigkeit 0 EUR

Gaiberg
www.gaiberg.de
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2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungs- 
tätigkeit -25.400 EUR
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) -25.400 EUR  
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittel- 
bestands, Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) 13.600 EUR

§ 2 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen wird auf 0 EUR
festgesetzt.

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  50.000 EUR
festgesetzt. 
Der Wirtschaftsplan ist vollzugsreif. Die nach § 12 Abs. 1 Eigenbetriebs-
gesetz in Verbindung mit den §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 der GemO er-
forderliche Bestätigung der Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplans wurde 
durch die Rechtsaufsichtsbehörde am 04.01.2023 erteilt.
Der Wirtschaftsplan liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 
21.01.2023 bis einschließlich 02.02.2023 während den Sprechzeiten im 
Rathaus öffentlich aus. 
Petra Müller-Vogel (Bürgermeisterin)

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Gaiberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbe-
fristet und in Vollzeit eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) für den Bauhof
Wir bieten eine abwechslungsreiche Stelle in einem spannenden und 
zukunftssicheren Arbeitsumfeld. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Zu den vollständigen Stellenausschreibungen 
gelangen Sie mit scannen des QR-Codes oder 
Besuch auf unserer Website www.gaiberg.de   
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung bis spätestens 28. Februar 2023.

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Gaiberg Gaiberg sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt unbefristet und in Voll- oder Teilzeit eine/n 

Erzieher/in (m/w/d)
oder andere pädagogische Fachkraft 

nach § 7 KiTag BW
Wir bieten eine abwechslungsreiche Stelle in einem spannenden und 
zukunftssicheren Arbeitsumfeld. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD-
SuE. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Zu den vollständigen Stellenausschreibungen 
gelangen Sie mit scannen des QR-Codes oder 
Besuch auf unserer Website www.gaiberg.de   
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung bis spätestens 31. Januar 2023. 

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
28.01.2023 Tag der offenen Tür im sanierten Rathaus,  
14.00 – 16.00 Uhr
04.02.2023 Radausfahrt mit der Radsportabteilung des TSV 
Gaiberg, 10.00 Uhr, Treffpunkt am Rathaus
11.02.2023 Konzert Trio Klavio, 18.00 – 20.00 Uhr,  
Ev. Kirchenbauverein, Ev. Kirche 
23.02.2023 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
nur mit Termin, Bürgerforum

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.de
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Neujahrsempfang 2023

Zwei Jahre konnte er nicht stattfinden, dafür war er nun umso besser be-
sucht. Sophia Glaser und Lenya Müller eröffneten den Neujahrsempfang 
mit einem Flötenstück, bevor Bürgermeisterin Müller-Vogel die zahlrei-
chen Gäste herzlich begrüßte.  

Zusammen blickten wir auf die vergangenen zwei Jahre zurück. Beson-
ders erfreulich war, dass nach der pandemiebedingten Pause, im letzten 
Jahr endlich wieder Feste möglich waren. So konnte die Einweihung der 
Ortsmitte ebenso stattfinden wie die traditionelle Kerwe oder der Weih-
nachtsmarkt.

Einige Ehrungen gab es auch (v.l.n.r.): Dennis Arnold hatte erhielt die 
goldene Leistungsnadel für die Deutsche Meisterschaft im Fahrrad-Trial. 
Erich und Ursula Schell bekamen die goldene Ehrennadel für mehr als 25 
Jahre ehrenamtliche Vereinstätigkeit. Die Bronzene Ehrennadel für mehr 
als 10 Jahre Vereinstätigkeit erhielten Barbara Schmitt, Peter Venohr, Pe-
ter Kick und Jürgen Münch. Eberhard Gehring erhielt die goldene Ehren-
nadel mit Lorbeerkranz des Deutschen Roten Kreuzes für 25 Blutspen-
den und Erwin Zwemmer die goldene Ehrennadel für 10 ehrenamtliche 
Blutspenden.
Anschließend gab die Bürgermeisterin einen kleinen Ausblick was 2023 
für Gaiberg bereithält. Die Sanierung des Rathauses ist fast abgeschlossen. 
Die nächsten großen Projekte sind nun der Neubau des Kindergartens 

und Feuerwehrhauses. Aber mit Glasfaserausbau, Radweg, Pumptrack 
und noch vielem mehr stehen 2023 noch einige weitere Entwicklungen in 
Gaiberg an. Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr.

Die Choral Community sorgte mit Gesangsbeiträgen zwischendurch 
genauso für Stimmung wie der Gaiberger Musikverein, vertreten durch 
Sandra, Jana und Aniela Müller an der Klarinette. Herzlichen Dank dafür!
Zum Abschluss sangen alle gemeinsam das Badnerlied, bevor bei Häpp-
chen und einem Glas Sekt auf das neue Jahr angestoßen wurde. 

v.l.n.r. Jürgen Oehmig, Hans Flor, Petra Müller-Vogel, Manfred Müller, Matth-
ias Volkmann, Klaus Gärtner
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Arbeiten im Gaiberger Wald

Im Gemeindewald müssen im Bereich Panoramastraße - Hochhaus vo-
raussichtlich ab dem 16. Januar Bäume gefällt und der Waldrand aufge-
lockert werden. Die Arbeiten werden bis in den Februar 2022 andauern.
Die Gründe hierfür sind vielfältig: In erster Linie geht es darum, entlang 
der Wohnhäuser/ der Straße die unumgängliche Waldpflege fortzuführen, 
die einen für Anwohner und öffentlichen Verkehr sicheren Waldaußen-
rand gewährleistet. Die Fällarbeiten im Waldbestand sollen die Voraus-
setzungen für eine natürliche Verjüngung eines stabilen und gesunden 
Mischwaldes schaffen. Selbstverständlich geschieht dies unter strenger Be-
achtung sämtlicher naturschutzrelevanter und forstrechtlicher Vorgaben.
Nicht von ungefähr wurde im Herzen der Hiebsfläche im Rahmen des 
Alt- und Totholzkonzepts ein 1 Hektar großer Teil dauerhaft aus der forst-
lichen Nutzung genommen - als Mini-Urwald bleibt dieser Waldteil völlig 
sich selbst überlassen.
Das gefällte Holz wird – je nach Baumart und Qualität – nahezu vollstän-
dig an verschiedene regionale Kunden verkauft und dient so dazu, den 
umfangreichen Holzbedarf unserer Bevölkerung zu decken. Überwie-
gend fallen in dieser Fläche Möbelholz, Bauholz, Brennholz und Holz zur 
Herstellung von Hygienepapieren (z.B. Toilettenpapier) an.
Dass die Holzernte nicht ohne eine zeitlich befristete Beeinträchtigung 
der Erholungsfunktion möglich ist, liegt auf der Hand. Wo gehobelt wird, 
fallen Späne. Das Forstamt ist sich dieses Umstands bewusst und bemüht 
sich, die Belastung für die erholungssuchende Bevölkerung gering zu 
halten und die Arbeiten möglichst rasch abzuschließen. Verzögerungen 
aufgrund witterungsbedingter Unterbrechungen sind allerdings möglich. 
Nach dem Vollzug der Fällarbeiten werden die entsprechenden Wege – 
soweit sie in Mitleidenschaft gezogen sind – nach der Abfuhr eines Groß-
teils des Holzes instandgesetzt, damit sie in den kommenden Jahren wie-
der wie gewohnt uneingeschränkt genutzt werden können.
Das Forstamt des Rhein-Neckar-Kreises bittet schon jetzt um Ihr Ver-
ständnis und – zu Ihrer eigenen Sicherheit – um Respektierung der erfor-
derlichen Wegsperrungen im Wald sowie der vorübergehenden Sperrung 
des Parkraums entlang der Panoramastraße vom Hochhaus bis zum Bu-
spavillon im o.g. Zeitraum.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

Gemeindebücherei Gaiberg

„Die am Tag träumen, kennen viele Dinge, die den Menschen entgehen, die nur 
nachts träumen.“ (Edgar Allan Poe * 19. Januar 1809 ; † 7. Oktober 1849)

Liebe Leser*innen, liebe Kinder, man kann es fast nicht glauben, dass 
der Mitbegründer des Genres der Kriminal-, der Horror- und der Schau-
erliteratur eine so poetische Aussage getroffen hat. Heute ist übrigens sein 
Geburtstag. In unserer Gemeindebücherei haben Sie die Möglichkeit, aus 
vielen unterschiedlichen Genres Themen für  Ihre persönlichen Tag- und 
Nachtträume zu finden. Ach, wie herrlich ist das Träumen. 
Die erste von der Bücherei organisierte Veranstaltung im Jahr 2023 wird 
die „Nacht der Bibliotheken“ am 17.03.2022 von 18.00-22.00 Uhr im Bür-
gersaal Gaiberg sein. Dieses Großereignis ist eine Premierenveranstaltung 
in Baden-Württemberg und wir sind dabei. Helfen Sie uns mit Ihrem Be-
such, dass es ein Erfolg wird. Wir werden Sie über das Rahmenprogramm 
und das kulinarische Angebot für diesen Abend in den nächsten Wochen 
informieren. Bitte nutzen Sie die vielfältigen Möglichkeiten wie die Web-
seite der Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse 
und Aushänge, um sich über unser Angebot und weitere Veranstaltungen 
zu informieren. 

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Wenn Sie sich über die Historie der Nacht der Bibliotheken informieren wollen, kön-
nen Sie das gerne über diesen Link tun: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/presse/pressemitteilungen-aktuelle-mel-
dungen/artikel/save-the-date-nacht-der-bibliotheken-2023-zum-ersten-mal-auch-in-
baden-wuerttemberg-freitag-17-maerz-2023/

Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen 
in unserer Gemeindebücherei!   
 Sascha Nikolajewicz, (Leiter der Gemeindebücherei)

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Aktive Gaiberger
Nistkästen wegen Baumfällungen entfernt
Wegen anstehender Baumfällarbeiten entlang der Panoramastraße ha-
ben zwei Mitglieder der Aktiven Gaiberger einige Vogelnistkästen ent-
fernt. Die Holzfäller haben meist nicht die personelle Kapazität, vor den 
Fäll- und Pflegemaßnahmen die Nistkästen abzuhängen und zu sichern. 
Deshalb haben Peter Kick und Martin Mühleisen von den Aktiven Gai-
bergern auf Bitten des Forstamtes sich darum gekümmert, dass die Nist-
kästen nicht ‚verloren‘ gehen oder zerstört werden. Solche Nistkästen aus 
Holzbeton sind einerseits in der Anschaffung mit erheblichen Kosten ver-
bunden, andererseits sind sie aber viele Jahre haltbar, bis sie meist durch 
Witterungseinflüsse kaputt gehen. Nach den Baumfällungen werden die 
Kästen wieder aufgehängt, damit sie Vögeln, die ihre Nester in (künstli-
chen) Höhlen bauen, im Frühjahr zur Verfügung stehen.
Die Aktiven Gaiberger engagieren sich immer wieder bei solchen Vorha-
ben, wo kurzfristig Hilfe notwendig und sinnvoll ist. Dies dient dem Wohl 
der gesamten Einwohnerschaft Gaibergs. Wo andere gerne reden und For-
derungen stellen, werden wir aktiv.
Wer bei solchen Aktionen und anderen Aktivitäten mitmachen möchte, 
ist immer willkommen! Nähere Informationen finden Sie unter www.ak-
tive-gaiberger.de. (mmn)

Peter Kick (re.) und Martin Mühleisen haben vor Kurzem einige Vogelnistkäs-
ten abgehängt und so sichergestellt, dass sie bei Baumfällarbeiten nicht beschä-
digt oder zerstört
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Kerweborscht 1986 Gaiberg

Mitgliederversammlung 2023
Am Freitag, den 24.02.23 um 19.00 Uhr findet die diesjährige Mitglieder-
versammlung im Gemeindesaal des alten Kindergartens statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 1. Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden • 2. Jahresbericht 2022 des Schriftführers • 3. Kassenbericht 
2022 des Kassenwartes • 4. Entlastung der Vorstandschaft • 5. Neuwah-
len, 5.1 1. Vorstand, 5.2 2. Vorstand, 5.3 Schriftführer, 5.4 Kassenwart, 5.5 
Kerwepfarrer, 5.6 Kerwerat, 5.7 Kassenprüfer • 6. Festsetzung des Mit-
gliedsbeitrags für das Jahr 2023 • 7. Vorhaben 2023 • 8. Verschiedenes
 Die Vorstandschaft

Kirchenbauverein

Geldspenden an den Kirchenbauverein
Im Anschluss an unser viel beachtetes Chor-Konzert in der Reihe ‚Kultur 
& Kirche‘ vor Weihnachten gingen beim Kirchenbauverein großzügige 
Geldspenden ein, teils zweckgebunden, teils zur freien Verfügung des 
Vereins und damit ausschließlich zugunsten des Sanierungsprojektes Pe-
terskirche. Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern! Soweit 
uns die Adressen bekannt sind, erhalten sie automatisch eine Spenden-
quittung fürs Finanzamt. 
Zweckgebunden waren Spenden zum Beispiel für die Vervollständigung 
der Konzert-Beleuchtung mittels Farb-LED. Mit den eingegangen Gel-
dern werden weitere Beleuchtungselemente in den nächsten Wochen an-
geschafft. Sie bleiben im Besitz des Kirchenbauvereins und stehen allen 
zur Verfügung, die in der Ev. Peterskirche Veranstaltungen organisieren 
wie Kirchenchor, Kinderchor, Posaunenchor, Würfelchor usw. 
Zweckgebunden waren auch Spenden für den Zimbelstern der Orgel, der, 
sobald genügend Mittel eingeworben wurden, beim Orgelbauer Matz & 
Luge in Auftrag gegeben wird. 
Wer den Verein und die Baumaßnahmen finanziell unterstützen möchte 
oder auch zweckgebunden spenden möchte, kann das jederzeit per Über-
weisung tun: 
Ev. Kirchenbauverein Gaiberg e.V.  |  Volksbank Neckartal  |  IBAN: DE47 
6729 1700 0011 2084 01  |  BIC GENODE61NGD

Kultur und Kirche: 4. Konzert
Die nächsten Konzerte von Kultur & Kirche sind bereits in Planung: Am 
11. Februar 2023 gastiert um 18 Uhr in der Peterskirche das Trio Kla-
vio mit Tanzmusik aus mehreren Jahrhunderten. „Ich hätt getanzt heut 
Nacht – mit Gavotte, Walzer und Tango“ ist der verheißungsvolle Titel 
des Konzertprogramms, das das Trio Klavio im September letzten Jahres 
erstmals in der Region Heidelberg aufführte und die Zuhörer begeisterte. 
Das Programm aus konzertant vorgetragenen beschwingten tänzerischen 
Stücken und Melodien aus verschiedenen Epochen werden auch bei Ih-
nen ein Kribbeln in den Beinen auslösen.
Das Trio mit besteht aus Karlheinz Kistner (Klarinette), Valentin Ruland 
(Violine) und Carola Steinmaier (Klavier, Orgel). Der Eintritt ist frei. 
Spenden zur Sanierung der Ev. Peterskirche in Gaiberg sind natürlich 
willkommen. Martin Boeckh, www.kirchenbauverein-gaiberg.de

Umzüge, Entrümpelungen Fa. Wolfgang Müller, Tel. 06223 5805, 
E-Mail: transporte-mueller@web.de
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professionelle und 
günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 0176 24442800
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es um die 
Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabelung oder die Ein-
richtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: schnell, sicher und preis-
günstig. Mein Betrieb ist bei der Handwerkskammer gemeldet. Telefon: 
+49 1522 3017985
Crosstrainer Bremshey Orbit Ergo, Art.-Nr.: 4186 C, für 75 EUR an 
Abholer abzugeben. Maße L 150/B 55/ H 162, 52 kg; zusammenklapp-
bar, wenig gebraucht. Max. Belastung 120 kg. Diverse Programme. Mit 
Montage- und Bedienungsanleitung. Tel. 0151 50737144

K L E I N A N Z E I G E N

Zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d) 
für unsere  Mannschaftskabinen und die  

sanitären Anlagen
ca. 2-3 Stunden pro Woche.

TSV Nordstern 05 Gauangelloch e.V. 
tsvgauangelloch@web.de

Tel. 0179 735 2703

Heißmangelstube 
 Sandritter
Inhaberin Petra Keller

Flussgasse 11, Bammental 
Telefon 06223 48 45 77

Öffnungszeiten
Mittwoch und Donnerstag  
15 - 18 Uhr

Bestattungen
Bestattungsgemeinschaft Bammental

Beck 97 15 80

Hafner 51 92

Kramer 97 35 70

Sohn 34 05
Neckargemünd-Waldhilsbach

Grimm 97 07 83
Wiesenbach

Büro: Flußgasse 16 · Tel. 06223 / 51 92
Erledigung aller Formalitäten.

Überführung im In- und Ausland 
bei Tag + Nacht.

Industriestraße 27 | Bammental

www.metropol.media
info@metropol.media

Dein Hoodie. 
mit individuellem Motiv. 

Wir drucken. 
ab 1 Stück – Ideal auch als Geschenk. 




